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Zum zwölften Mal prä-
sentierten am 24. und 25. 
September etwa 35 Töp-
fer, Keramiker und Kunst-
handwerker ihre liebevoll 
und individuell gefertigten 
Erzeugnisse beim histori-
schen Töpfermarkt in der 
Spremberger Innenstadt.
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Bekanntmachung über den Verzicht auf die 
Rechtstellung eines Vertreters im Ortsbeirat 

Schwarze Pumpe
Das für den Wahlvorschlagträger DIE LINKE gewählte Mitglied des 
Ortsbeirates Schwarze Pumpe, Frau Gabriele Meißler, hat entspre-
chend § 59 Abs. 1 Nr. 1 Brandenburgisches Kommunalwahlgesetz 
- BbgKWahlG gegenüber dem Wahlleiter der Stadt Spremberg den 
Verzicht auf den Sitz im Ortsbeirat Schwarze Pumpe erklärt.

Dieser Verzicht wurde mit Ablauf des 21.09.2016 wirksam.

Ersatzpersonen für diesen Wahlvorschlag sind nicht vorhanden. 
Damit bleibt der Sitz bis zum Ablauf der Wahlperiode 2014 - 2019 
unbesetzt (§ 60 Abs. 3 Brandenburgisches Kommunalwahlgesetz).

Die gesetzliche Mitgliederzahl des Ortsbeirates Schwarze Pum-
pe reduziert sich mit Wirkung vom 22.09.2016 entsprechend  
§ 60 Abs. 3 Brandenburgisches Kommunalwahlgesetz für die 
verbleibende Zeit der Kommunalwahlperiode 2014 bis 2019 von 
5 auf 4 Mitglieder.

Spremberg, den 07.10.2016

Kulik, Wahlleiter

Beschlüsse des Hauptausschusses der 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt 

Spremberg vom 05.09.2016
Gegenstand G/VI/16/0283
Durchführungsbeschluss für den Rückbau der Turnhalle mit 
umgebenden Freianlagen am Standort Georgenberg

Der Hauptausschuss beschließt den Rückbau der Turnhalle mit 
den umgebenden Freianlagen am Standort Georgenberg. Die 
Maßnahme wird aus dem Teilprogramm Rückführung städtische 
Infrastruktur (90 % Bund/Land) finanziert.

Gegenstand G/VI/16/0299
Bezuschussung 2016 - LAUSITZiale e. V.

Bezuschussung für die Durchführung des Projektes LAUSITZi-
ale 2016 Wandel und Veränderung – „Soziale Grenzkonflikte“ 
im Mehrgenerationszentrum Bergschlösschen und „Zukunft der 
Enkel“ im Industriepark Schwarze Pumpe –Suhler Klubhaus mit 
700,00 € für die Anmietung von Technik, Werbung und Lesun-
gen.

Christine Herntier, Bürgermeisterin
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Beschlüsse  
der Stadtverordnetenversammlung  

der Stadt Spremberg vom 21.09.2016
Gegenstand G/VI/16/0284
Bebauungsplan Nr. 96 „Mischgebiet an der Weskower Allee“ 
- Abwägungsbeschluss

Der Abwägungsbeschluss zu den Stellungnahmen (siehe Abwä-
gungsprotokoll) wird gebilligt.

Gegenstand G/VI/16/0285
Bebauungsplan Nr. 96 „Mischgebiet an der Weskower Allee“ 
- Satzungsbeschluss

Der Bebauungsplan Nr. 96 „Mischgebiet an der Weskower Allee“ 
wird gemäß § 3 Kommunalverfassung Brandenburg und § 10 
Baugesetzbuch als Satzung beschlossen.

Die Begründung zum Bebauungsplan wird gebilligt.

Die Bürgermeisterin wird beauftragt, den Bebauungsplan orts-
üblich bekannt zu machen.

Gegenstand G/VI/16/0286
Erweiterung Aufstellungsbeschluss für den Flächennut-
zungsplan der Stadt Spremberg - 7. Änderung

Für die Änderung des am 25.03.2015 von der Stadtverordne-
tenversammlung der Stadt Spremberg beschlossenen und am 
12.06.2015 wirksam gewordenen Flächennutzungsplan der 
Stadt Spremberg wurde am 25.05.2016 der Aufstellungsbe-
schluss nach § 2 Baugesetzbuch (BauGB) und § 3 Kommunal-
verfassung Brandenburg (BbgKVerf) gefasst. Dieser soll um den 
folgenden Bereich erweitert werden:

3. 	 Der Bereich des Bebauungsplanes Nr. 101 „Vogelsang“, 
dessen Aufstellung beschlossen ist, ist im wirksamen Flä-
chennutzungsplan als Fläche für die Landwirtschaft darge-
stellt (Anlage 1)

	 Planungsziel: Ausweisung als Mischbaufläche im Bereich 
vorhandener Hofstellen

Eine Umweltprüfung wird durchgeführt.
Der Beschluss ist nach § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich be-
kannt zu machen.

Gegenstand G/VI/16/0287
Grundsatzbeschluss zur gemeinsamen Zielstellung für ein 
innerstädtisches Baugebiet

Mit dem Ziel, eine Belebung der Dresdener Straße und der 
Innenstadt zu erreichen, beschließt die Stadtverordnetenver-
sammlung, dass für die Bebauung der im Eigentum der Stadt 
Spremberg stehenden Grundstücke des Areals Friedrichstraße/
Wirthstraße/Dresdener Straße (Gemarkung Spremberg, Flur 27, 
Flurstücke 298, 300, 590, 593) folgende Grundsätze gelten sollen:

•	 keine Errichtung eines Vollsortimenters, da die Ansiedlung 
eines Vollsortimenters an dieser Stelle ausdrücklich nicht 
den städtebaulichen Zielen der Stadt entspricht,

•	 Konzentration auf die im Eigentum der Stadt Spremberg ste-
henden Flächen (3.818 m2),

•	 bessere Verbindung der Langen Straße mit der Dresdener 
Straße und Schaffung eines attraktiven Eingangsbereiches 
in Richtung Stadtkern,

•	 mögliche Bebauung mit einem Fachmarktzentrum bzw. mit 
qualitativ hochwertigen und vielfältigen Einzelhandelsbetrie-
ben,

•	 mindestens dreigeschossige Eckbebauung in der Dresdener 
Straße, deren Nutzung im Erdgeschoss zur Belebung der 
Dresdener Straße beiträgt,

•	 Möglichkeit, nur das vordere Grundstück (Dresdener Straße) 
zu bebauen,

•	 Option zur Erweiterung von Räumlichkeiten für die Berufsori-
entierende Oberschule - BOS (hinterer Bereich) in Abhängig-
keit von der Kreisschulentwicklungsplanung

Gegenstand G/VI/16/0289
Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses des Bebauungs-
planes Nr. 11 „Mischgebiet Berliner Straße“

Der Aufstellungsbeschluss B/I/23/2 vom 30.09.1992 wird ge-
mäß § 2 Baugesetzbuch (BauGB) und § 3 Kommunalverfassung 
Brandenburg (BbgKVerf) aufgehoben.

Der Übersichtplan und der Geltungsbereich sind in den Anlagen 
1 und 2 dargestellt.

Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Aufhebung des Aufstel-
lungsbeschlusses ortsüblich bekannt zu machen.

Das Planverfahren ist mit der Bekanntmachung beendet.

Gegenstand G/VI/16/0290
Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses des Bebauungs-
planes Nr. 50 „Salzweg I“

Der Aufstellungsbeschluss G/III/01/0604 vom 12.12.2001 wird 
gemäß § 2 Baugesetzbuch (BauGB) und § 3 Kommunalverfas-
sung Brandenburg (BbgKVerf) aufgehoben.

Der Geltungsbereich ist in der Anlage 1 dargestellt.

Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Aufhebung des Aufstel-
lungsbeschlusses ortsüblich bekannt zu machen.

Das Planverfahren ist mit der Bekanntmachung beendet.

Gegenstand G/VI/16/0293
Aufhebung des Satzungsbeschlusses des Bebauungspla-
nes Nr. 11 „Mischgebiet Berliner Straße“

Der Satzungsbeschluss G/III/03/0315 vom 10.09.2003 wird ge-
mäß § 2 Baugesetzbuch (BauGB) und § 3 Kommunalverfassung 
Brandenburg (BbgKVerf) aufgehoben.

Die Planzeichnung mit Legende ist in der Anlage dargestellt.

Gegenstand G/VI/16/0295
Kommunalinvestitionsförderungsgesetz: Untersetzung der 
Pauschalförderung - 1. Änderung

Die SVV beschließt die 1. Änderung der Untersetzung der Pau-
schalförderung in Höhe von 2.611.800 € aus dem Kommunal-
investitionsförderungsgesetz gemäß Zuwendungsbescheid 
80166611 vom 21.12.2015 mit den Maßnahmen gemäß beilie-
gendem Datenblatt (Anlage 1).

Das Maßnahmenblatt (Anlage 2) ist gleichzeitig die Aufgaben-
stellung gemäß § 14 d der Hauptsatzung der Stadt Spremberg.

Gegenstand G/VI/16/0296
Bebauungsplan Nr. 102 „Mischgebiet Elsterweg“ - Aufstel-
lungsbeschluss

Für das Gebiet „Mischgebiet Elsterweg“ in der Gemarkung Sp-
remberg, Flur 21, Flurstücke 1/6; 1/14; 9/1; 173 tw.; 182; 211 
und 212 wird ein Bebauungsplan Nr. 102 (Anlage 1) gemäß  
§ 13a Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) und § 3 Kommunalver-
fassung Brandenburg (BbgKVerf) im beschleunigten Verfahren 
aufgestellt.
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Planungsziel: 	 Ausweisung eines Mischgebietes (MI) ge-
mäß § 6 Baunutzungsverordnung (BauNVO)

Eine Umweltprüfung wird nicht durchgeführt.

Der Beschluss ist nach § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich be-
kannt zu machen.

Gegenstand G/VI/16/0298
Bebauungsplan Nr. 95 „Südanbindung Industriepark 
Schwarze Pumpe“ - Aufstellungsbeschluss

Für das Gebiet „Südanbindung Industriepark Schwarze Pumpe“ 
in der Gemarkung Terpe, Flur 4, Flurstücke 126 tw.; 185/1 tw.; 
193/3 tw.; 193/4 tw.; 199/4 tw.; 281 tw.; 285; 330 tw.; 422 tw.; 
423 tw.; 424; 425; 426 tw.; und 427 tw. wird ein Bebauungsplan 
Nr. 95 (Anlage 2) gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) und 
§ 3 Kommunalverfassung Brandenburg (BbgKVerf) aufgestellt.

Planungsziel:
• 	 Schaffung der planungsrechtlichen Zulässigkeitsvorausset-

zung für die Errichtung einer öffentlichen Verkehrsfläche zur 
Südanbindung des Industrieparks Schwarze Pumpe

Eine Umweltprüfung wird durchgeführt.
Der Beschluss ist nach § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich be-
kannt zu machen.

Gegenstand G/VI/16/0330
Mitarbeit in der LAUSITZRUNDE

Die Stadtverordnetenversammlung befürwortet die Mitarbeit der 
Bürgermeisterin in der LAUSITZRUNDE.
Über die Ergebnisse der Beratungen berichtet die Bürgermeiste-
rin regelmäßig in der Stadtverordnetenversammlung.
Aus der LAUSITZRUNDE resultierende Initiativen und Angele-
genheiten, die in die Zuständigkeit der Stadtverordnetenver-
sammlung bzw. des Hauptausschusses fallen, werden diesen 
Organen zur Beschlussfassung vorgelegt.

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung

Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 95  
„Südanbindung Industriepark Schwarze Pumpe“

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg hat in 
der Sitzung am 21.09.2016 beschlossen, für das Gebiet „Süd-
anbindung Industriepark Schwarze Pumpe“ einen Bebauungs-
plan Nr. 95 gemäß § 3 Brandenburgische Kommunalverfassung 
und § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch aufzustellen.

Der räumliche Geltungsbereich umfasst in der Flur 4 der Gemar-
kung Terpe die Flurstücke 126 tw.; 185/1 tw.; 193/3 tw.; 193/4 
tw.; 281 tw.; 285; 330 tw.; 422 tw.; 423 tw.; 424; 425; 426 tw. und 
427 tw. (siehe Übersichtsplan).

Es wird folgendes Planungsziel angestrebt:
· 	 Schaffung der planungsrechtlichen Zulässigkeitsvorausset-

zungen für die Errichtung einer öffentlichen Verkehrsfläche 
zur Südanbindung des Industrieparks Schwarze Pumpe

Eine Umweltprüfung wird durchgeführt.

Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Übersichtsplan B-Plan Nr. 95 „Südanbindung Industriepark 
Schwarze Pumpe“

Amtliche Bekanntmachung

Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 102  
„Mischgebiet Elsterweg“

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg hat in 
der Sitzung am 21.09.2016 beschlossen, für das Gebiet „Misch-
gebiet Elsterweg“ einen Bebauungsplan Nr. 102 gemäß § 3 
Kommunalverfassung Brandenburg und § 2 Abs. 1 i.V.m. § 13 a 
Abs. 1 Baugesetzbuch aufzustellen.

Der räumliche Geltungsbereich umfasst in der Flur 21 der Ge-
markung Spremberg die Flurstücke 1/6; 1/14; 9/1; 173 tw.; 182; 
211 und 212 (siehe Übersichtsplan).

Es wird folgendes Planungsziel angestrebt:
•	 Ausweisung eines Mischgebietes (MI) gemäß § 6 Baunut-

zungsverordnung (BauNVO)

Eine Umweltprüfung wird nicht durchgeführt.

Der Beschluss zur Aufstellung eines Bebauungplanes im be-
schleunigten Verfahren wird hiermit bekanntgemacht.

Christine Herntier
Bürgermeisterin
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Übersichtsplan B-Plan Nr. 102 „Mischgebiet Elsterweg“

Amtliche Bekanntmachung 

7. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 
Spremberg

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg hat in 
der Sitzung am 21.09.2016 beschlossen, den Aufstellungsbe-
schluss für den Flächennutzungsplan der Stadt Spremberg vom 
25.05.2016 um folgenden Bereich im Verfahren nach § 2 Bauge-
setzbuch zu erweitern:

3. 	 Fläche für die Landwirtschaft innerhalb des Geltungsberei-
ches des Bebauungsplanes Nr. 101 „Vogelsang“, dessen 
Aufstellung beschlossen ist

	 Planungsziel: Ausweisung als Mischbaufläche im Bereich 
vorhandener Hofstellen

Eine Umweltprüfung wird durchgeführt.

Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.

Spremberg, 26.09.2016

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Bekanntmachung

Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses für den  
Bebauungsplan Nr. 11 „Mischgebiet Berliner Straße“

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg hat in ihrer 
Sitzung am 21.09.2016 die Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses 
B/I/23/2 für den Bebauungsplan Nr. 11 „Mischgebiet Berliner Stra-
ße“ vom 30.09.1992 beschlossen. Das Planverfahren ist beendet.

Christine Herntier, Bürgermeisterin

Übersichtsplan Bebauungsplan Nr. 11 „Mischgebiet Berliner 
Straße“

Bekanntmachung 

Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses für  
den Bebauungsplan Nr. 50 „Salzweg I“

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg hat in 
ihrer Sitzung am 21.09.2016 die Aufhebung des Aufstellungsbe-
schlusses G/III/01/0604 für den Bebauungsplan Nr. 50 „Salzweg I“ 
vom 12.12.2001 beschlossen. Das Planverfahren ist beendet.

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Übersichtsplan Bebauungsplan Nr. 50 „Salzweg I“
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Bekanntmachung  
der Bekanntmachungsanordnung -  

Anordnung der Bekanntmachung der  
Werbeanlagensatzung „Satzung über die 

Gestaltung von Anlagen der Außenwerbung“ 
der Stadt Spremberg

Anordnung der Bekanntmachung der Werbeanlagensatzung „Sat-
zung über die Gestaltung von Anlagen der Außenwerbung“ der 
Stadt Spremberg als Ersatzbekanntmachung i. S. des § 2 Abs. 1 
der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von Satzun-
gen und sonstigen ortsrechtlichen Vorschriften in den Gemeinden, 
Ämtern und Landkreisen (Bekanntmachungsverordnung – Be-
kanntmV) vom 01.12.2000 (GVBl. II S. 435), zuletzt geändert durch 
Artikel 4 Nr. 9 des Gesetzes vom 20.04.2006 (GVBl. I S. 46)
Die öffentliche Bekanntmachung der Werbeanlagensatzung der 
Stadt Spremberg i. S. des § 2 Abs. 1 BekanntmV wird hiermit 
angeordnet.
Jedermann kann die Satzung ab dem 08.10.2016 in der Stadt-
verwaltung Spremberg, Sachgebiet Stadtplanung, Am Markt 2, 
Zimmer 1.08, während der folgenden Zeiten oder nach Termin-
vereinbarung einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen:
Montag 	  9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 	  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag 	  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Spremberg, 26.09.2016

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung -  
Werbeanlagensatzung der Stadt Spremberg
Die von der Stadtverordnetenversammlung Spremberg am 
06.07.2016 beschlossene Werbeanlagensatzung – Satzung 
über die Gestaltung von Anlagen der Außenwerbung der Stadt 
Spremberg wird hiermit bekannt gemacht. Die Satzung wur-
de dem Landkreis als Sonderaufsichtsbehörde angezeigt. Mit 
Schreiben vom 09.09.2016 wurde mitgeteilt, dass die geltenden 
Rechtsvorschriften eingehalten werden.

Die Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
Jedermann kann die Satzung ab diesem Tag in der Stadtverwal-
tung Spremberg, Sachgebiet Stadtplanung, Am Markt 2, Zimmer 
1.08, während der öffentlichen Sprechstunden oder nach Termin-
vereinbarung einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Spremberg, 26.09.2016

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Bekanntmachung  
der Bekanntmachungsanordnung -  

Anordnung der Bekanntmachung der  
Werbeanlagenerlaubnissatzung „Satzung 
über eine besondere Erlaubnispflicht für 

Werbeanlagen“ der Stadt Spremberg
Anordnung der Bekanntmachung der Werbeanlagenerlaubnis-
satzung „Satzung über eine besondere Erlaubnispflicht für Wer-
beanlagen“ der Stadt Spremberg als Ersatzbekanntmachung  
i. S. des § 2 Abs. 1 der Verordnung über die öffentliche Bekanntma-
chung von Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen Vorschriften 
in den Gemeinden, Ämtern und Landkreisen (Bekanntmachungs-
verordnung – BekanntmV) vom 01.12.2000 (GVBl. II S. 435), 

zuletzt geändert durch Artikel 4 Nr. 9 des Gesetzes vom 
20.04.2006 (GVBl. I S. 46)
Die öffentliche Bekanntmachung der Werbeanlagenerlaubnis-
satzung der Stadt Spremberg i. S. des § 2 Abs. 1 BekanntmV 
wird hiermit angeordnet.
Jedermann kann die Satzung ab dem 08.10.2016 in der Stadt-
verwaltung Spremberg, Sachgebiet Stadtplanung, Am Markt 2, 
Zimmer 1.08, während der folgenden Zeiten oder nach Termin-
vereinbarung einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen:
Montag 	  9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 	  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag 	  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Spremberg, 26.09.2016

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung -  
Werbeanlagenerlaubnissatzung  

der Stadt Spremberg
Die von der Stadtverordnetenversammlung Spremberg am 
06.07.2016 beschlossene Werbeanlagenerlaubnissatzung – 
Satzung über eine besondere Erlaubnispflicht für Werbeanlagen 
der Stadt Spremberg wird hiermit bekannt gemacht. Die Sat-
zung wurde dem Landkreis als Sonderaufsichtsbehörde ange-
zeigt. Mit Schreiben vom 09.09.2016 wurde mitgeteilt, dass die 
geltenden Rechtsvorschriften eingehalten werden.

Die Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Je-
dermann kann die Satzung ab diesem Tag in der Stadtverwaltung 
Spremberg, Sachgebiet Stadtplanung, Am Markt 2, Zimmer 1.08, 
während der öffentlichen Sprechstunden oder nach Terminverein-
barung einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Spremberg, 26.09.2016

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Widmungsverfügung der Stadt Spremberg
Nach § 6 Brandenburgisches Straßengesetz (BbgStrG) in der 
Neufassung vom 28. Juli 2009, veröffentlicht im Gesetz- und 
Verordnungsblatt für das Land Brandenburg (GVBl. I/09, [Nr. 
15], S. 358), zuletzt geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 
10. Juli 2014 (GVBl. I Nr. 32), erhält folgende, in der Gemarkung 
Pulsberg gelegene Fläche:
	 Flur 7 	  Flurstück 68
die Eigenschaft einer öffentlichen Straße und wird der Allge-
meinheit für den öffentlichen Verkehr zur Verfügung gestellt. Die 
Straßenfläche schließt nördlich an den Waldweg an und südlich 
an die Senftenberger Straße. Sie wird in die Gruppe der Gemein-
destraßen eingestuft und trägt den Namen
	 „Josephsbrunner Weg“.
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Spremberg.
Diese Verfügung gilt einen Tag nach der Veröffentlichung als be-
kannt gegeben.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist bei der Bürgermeisterin der Stadt Spremberg, Am Markt 1, 
03130 Spremberg schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Spremberg, 22.09.2016

Christine Herntier
Bürgermeisterin 	  (Siegel)
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Information  
zu einer Übungsanmeldung der Bundeswehr
Die Stadt Spremberg wurde durch den Landkreis Spree-Neiße 
über eine Übungsanmeldung der Bundeswehr in Kenntnis ge-
setzt.
In der Zeit vom 10.10.2016 bis 27.10.2016 führt die Bundes-
wehr eine Truppenübung unter der Bezeichnung „Eagle I./2016 
LIVEX“ durch. Im Rahmen dieser Übung wird auch die Stadt Sp-
remberg betroffen sein. Die Übung findet im Gelände statt. Im 
Übungsbereich werden unbemannte Ballone gestartet, die den 
Luftraum des Übungsgebietes überfliegen. Im Zusammenhang 
mit der Durchführung dieser Übung kann es zu unvermeidbaren 
Beeinträchtigungen für die Allgemeinheit kommen. Es wird um 
Verständnis gebeten.

Ehrungen von Ehejubiläen in Spremberg
Zu seltenen Ehejubiläen „(60 Jahre – „Diamantene Hochzeit“; 
65 Jahre – „Eiserne Hochzeit“; 70 Jahre – „Gnadenhochzeit“; 
75 Jahre „Kronjuwelenhochzeit“)“ werden dem Jubelpaar die 
Glückwünsche der Stadt Spremberg überbracht. Die Gratula-
tionen erfolgen durch die Bürgermeisterin und in den Ortsteilen 
gemeinsam mit dem Ortsvorsteher bzw. der Ortsvorsteherin.
Da die Eheschließungen grundsätzlich nicht zentral erfasst 
sind, bittet die Stadt Spremberg darum, dass Verwand-
te bzw. Bekannte – sofern eine Gratulation vom Jubel-
paar gewünscht wird – rechtzeitig (ca. 6 Wochen vor dem 
Festtag) die entsprechenden Angaben zu den betreffen-
den Ehejubiläen dem Büro der Bürgermeisterin mitteilen  
(Tel.: 03563 340-102).

ONTRAS unterstützt mit Förderprogramm 
‚Stadtbekannt‘ gemeinnützige Vereine und 

Initiativen in der Stadt Spremberg
Viele Vereine bereichern mit ihrem Wirken das Leben und Erle-
ben in der Stadt Spremberg. Im Rahmen des Förderprogramms 
‚Stadtbekannt‘, würdigt ONTRAS dieses Engagement und bietet 
allen Vereinen und Initiativen in der Stadt sowie in den Ortsteilen 
ab 15. September 2016 die Möglichkeit einer unkomplizierten 
Projektförderung.
In drei Bewerbungszeiträumen können gemeinnützige, einge-
tragene Vereine und ehrenamtlich engagierte Initiativen direkt 

B) Inhaltsverzeichnis der Mitteilungen und Informationen 
Informationen aus dem Rathaus
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	 der Bundeswehr� Seite 7
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	 am 13. Oktober 2016� Seite 7
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Glaubensgemeinschaften� Seite 13

Vereine und Verbände haben das Wort� Seite 16

Verschiedenes� Seite 24

über die Website ontras.stadtbekannt.jetzt Projektideen oder 
bereits laufende Projekte einreichen und für diese eine Zuwen-
dung in Höhe von 200 Euro beantragen. Stichtage im jeweiligen 
Bewerbungszeitraum sind der 15. Oktober 2016, der 15. No-
vember 2016 und der 15. Dezember 2016.

Einmal im Monat, nach Ablauf der Frist im jeweiligen Bewer-
bungszeitraum, wählt eine Jury aus allen eingegangenen Be-
werbungen sechs Vereine aus, deren Projekte im besonderen 
Maße dem Gemeinwohl der Stadt Spremberg zugutekommen 
und ernennt diese zum Verein des Monats. Die Gewinner wer-
den schriftlich informiert und auf der Website ontras.stadtbe-
kannt.jetzt vorgestellt. Die Zuwendung erhalten die Vereine im 
Rahmen einer offiziellen Scheckübergabe.

WEITERE INFORMATIONEN ZUM PROJEKT:
Sabine Fischer-Heese, Projektleitung
Telefon: 034206 75463; Mobil 0175 9341562
ontras@stadtbekannt.jetzt
ONTRAS.Stadtbekannt, ein Projekt der ONTRAS Gastransport 
GmbH
ontras.stadtbekannt.jetzt

Diskussionsrunde zur Sportförderung  
am 13. Oktober 2016

Die Sportförderung in der Stadt Spremberg ist Beratungsthema 
im Ausschuss für Bildung, Kultur, Sport und Soziales.
Um mit Vertretern des Ausschusses für Bildung, Kultur, Sport 
und Soziales zum Thema: „Zukünftige Gestaltung der Sportför-
derung in der Stadt Spremberg“ ins Gespräch zu kommen, wer-
den Vertreter der Vereinsvorstände Spremberger Sportvereine 
zu einer Diskussionsveranstaltung eingeladen:
Termin: 	  13. Oktober 2016 (Donnerstag)
Ort: 	  „Kanu-Bootshaus“, Zum Weißen Wehr 1
Beginn: 	  17.00 Uhr
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Öffnungszeiten der Spremberger Schwimmhalle während der Herbstferien
Während der Herbstferien im Land Brandenburg haben die Schwimmhalle sowie die Sauna der Stadt Spremberg wie folgt geöffnet:
 	 Schwimmhalle	 Sauna
Montag, 17.10.2016	 geschlossen	 18.00 – 21.30 Uhr/gemischt
Dienstag, 18.10.2016	 06.00 – 21.30 Uhr	 06.00 – 21.30 Uhr/Damen
Mittwoch, 19.10.2016	 06.00 – 21.30 Uhr	 06.00 – 21.30 Uhr/Herren
Donnerstag, 20.10.2016	 06.00 – 21.30 Uhr	 06.00 – 21.30 Uhr/Damen
Freitag, 21.10.2016	 06.00 – 21.30 Uhr	 06.00 – 21.30 Uhr/Herren
Samstag, 22.10.2016	 13.00 – 18.00 Uhr	 13.00 – 18.00 Uhr/gemischt
Sonntag, 23.10.2016	 10.00 – 18.00 Uhr	 10.00 – 18.00 Uhr/gemischt
Montag, 24.10.2016	 geschlossen	 18.00 – 21.30 Uhr/gemischt
Dienstag, 25.10.2016	 06.00 – 21.30 Uhr	 06.00 – 21.30 Uhr/Damen
Mittwoch, 26.10.2016	 06.00 – 21.30 Uhr	 06.00 – 21.30 Uhr/Herren
Donnerstag, 27.10.2016	 06.00 – 21.30 Uhr	 06.00 – 21.30 Uhr/Damen
Freitag, 28.10.2016	 06.00 – 21.30 Uhr	 06.00 – 21.30 Uhr/Herren
Samstag, 29.10.2016	 13.00 – 18.00 Uhr	 13.00 – 18.00 Uhr/gemischt
Sonntag, 30.10.2016	 10.00 – 18.00 Uhr	 10.00 – 18.00 Uhr/gemischt
Montag, 31.10.2016	 geschlossen	 geschlossen

Fundverzeichnis
Stand: 26.09.2016
Reg.Nr	 Fundtag	 Fundsachen	 Fundort
047/16	 31.05.16	 Kinderrucksack	 Durchgang bei den Wohnblöcken
			   Heinrichstr./gegenüber LIDL
048/16	 02.06.16	 Kinderrucksack	 Durchgang bei den Wohnblöcken
			   Heinrichstr./gegenüber LIDL
053/16	 29.06.16	 Herrenbrille – schwarzer Metallrahmen	 Höhe Arbeitsamt, Geschw.-Scholl-Str.
055/16	 08.07.16	 Damenumhängetasche, schwarz, mit goldfarbener	 Spreewitz
		  Kette u. einem schwarzen Lederriemchen zum
		  Umhängen; Inhalt: Schlüsselbund, schwarzes
		  Schlüsselband „Axe-volle Anziehungskraft“,
		  Lederband „Zipo&Baxx“, Einkaufswagen-Chip der
		  Städtischen Werke Spremberg
056/16	 27.06.16	 Laptop (in schwarzer Tasche)	 Landstraße zw. Sellessen und Muckrow
030/16	 24.03.16	 Fotoapparat	 auf der Straße in Höhe Spreetal
027/16	 31.03.16	 Schwarzes Band mit 4 Schlüsseln	 an der Klinke im Bürgerbüro
029/16	 05.04.16	 großer Schlüsselring mit 3 kleinen, 7 Schlüsseln m.	 Spremberg, zwischen Knappen-Weg und 
		  bunter Plastik, 1 Schlüssel mit Fußballaufdruck	 Gärtnerstr.
032/16	 03.04.16	 schwarze Schlüsseltasche mit 2 großen u. 2 kleinen	 Spremberg, OT Schwarze Pumpe, Pumpe
		  Schlüsseln	 Ausbau 3
039/16	 29.04.16	 3 Schlüssel	 Spremberg, Bergstr. 13 (hing am Zaun)
040/16	 30.04.16	 Schlüssel	 Spremberg, Knappenweg Höhe Gaststätte
042/16	 14.05.16	 Schlüsselbund mit 10 Schlüsseln	 Spremberg, Bismarkturm
044/16	 16.05.16	 Schlüsselbund mit Sicherheits-Schlüsseln u. Auto-	 Slamener Höhe/Abzweig Weinberg
		  schlüssel
046/16	 24.05.16	 Haustür- und Fahrradschlüssel	 Spremberg, Schlossstr. 2
049/16	 12.06.16	 Autoschlüssel Hundai	 Spremberg
050/16	 16.06.16	 Autoschlüssel	 Sitzgruppe Pfortenplatz vor Zuavensteg
051/16	 16.06.16	 Fahrradschlüssel m. braunem Anhänger, Buch-
		  staben E
052/16	 27.06.16	 2 Sicherheitsschlüssel	 Parkplatz gegenüber Drogerie Dm
057/16	 13.07.16	 einzelner Sicherheitsschlüssel an einem hellgrünen	 im Briefkasten A.-Damaschke-Platz 22 
		  Plasteband (Reißverschluss-Band) u. einem	 zwischenden Zeitungen
		  weißen Anhänger (Gummi) mit der Aufschrift
		  „Städtische Werke“
059/16	 01.07.16	 2 Sicherheitsschlüssel mit einem Elch-Anhänger mit	 vor Friseursalon Karl-Marx-Str. 36
		  Aufschrift „Vattenfall“
061/16	 23.07.16	 Schlüsselbund mit 6 Schlüsseln an einem	 Parkplatz vor Jägerstr. 11/12
		  schwarzen Band
066/16	 15.08.16	 2 Schlüssel an einem Schlüsselring	 An den Dixi-Toiletten am Spremberger
			   Busbahnhof
067/16	 14.08.16	 Kleiner Schlüssel mit schwarzem Plastekopf an einem	 Stadtgebiet (während Heimatfest)
		  pinkfarbenen Anhänger
068/16	 13.08.16	 einzelner Sicherheitsschlüssel	 Schwanenteich (während Heimatf.)
070/16	 18.08.16	 schwarzes Schlüsselband mit 2 Schlüsseln	 Kita Georgenberg

Schwimmhalle am 31. Oktober 2016 geschlossen
Aufgrund des Reformationstages bleiben die Schwimmhalle und die Sauna am 31. Oktober 2016 für den öffentlichen Badebe-
trieb geschlossen.
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074/16	 23.09.16	 schwarze Schlüsseltasche (mit 2 Reißverschluss-	 Parkdeck (unten) gegenüber CCS
		  fächern sowie einem Druckknopffach) mit 2 Sicher-
		  heitsschlüsseln mit schwarzem Plastekopf
043/16	 10.05.16	 2 kurzärmelige T-Shirts m. Aufschrift, 1 graues	 auf der Bank vor dem CCS Spremberg
		  kurzärmeliges T-Shirt mit Kapuze, 1 blaue Jacke
		  m. Kapuze
045/16	 27.05.16	 Jeansjacke Gr. XS	 Spremberg Zuckerstr./Ecke Ringstr.
069/16	 14.08.16	 Damen-Jacke, Gr. 36	 Spremberg, Marktplatz/Ecke Bäcker
			   Dreißig (während Heimatfest)
028/16	 29.03.16	 Handy Samsung	 große Wiese gegenüber Kanu
064/16	 12.08.16	 Handy Samsung	 Spremberg, Kirchplatz
034/16	 19.04.16	 Damenfahrrad „Germatec blau-silber	 Spree an der Holzhütte
054/16	 20.06.16	 Damenfahrrad, Farbe: lila		  Spremberg, Weskower Allee 2a/2b
 		   	 Kindersitz für Fahrradgepäckträger

Die gesetzlich vorgeschriebene Aufbewahrungsfrist von Fundsachen beträgt 6 Monate (ab Bekanntwerden bei der Behörde).
Informationen zu Fundsachen erteilt das Bürgerbüro, Am Markt 2,
Telefon: 340-343, 340-331, 340–332

Bürgerbüro

Die Stadt Spremberg beabsichtigt folgende 
Liegenschaft zu verkaufen Gemarkung  

Sellessen, Flur 3 Flurstück 484, Am Teich
Das unbebaute Grundstück in einer Größe von 2256 m2 liegt im 
Innenbereich nach § 34 BauGB und befindet sich in einem Ge-
biet, dass als allgemeines Wohngebiet einzuordnen ist. Es eig-
net sich zur Bebauung mit einem Eigenheim. Das Grundstück ist 
verkehrstechnisch gut zu erreichen. Medien Wasser und Elektro 
sowie Abwasser liegen im Straßenraum an.

Mindestgebot: 44.360,- €

Der Zuschlag erfolgt auf das Höchstgebot.
Durch den Bieter sind ein Investitionsvorhabenplan mit zeitli-
chem Ablauf sowie ein Bonitätsnachweis vorzulegen. Unvoll-
ständige Unterlagen werden bei der Vergabe nicht berücksich-
tigt.

Nähere Informationen erhalten Sie im Sachgebiet Zentrale Diens-
te/Gebäude- und Liegenschaftsmanagement, (03563 340230.

Die Angebote sind bis zum 20.10.2016 auf dem Postweg, in ei-
nem verschlossenen Umschlag unter der Kennziffer 10.1/1/2016 
an die Stadtverwaltung Spremberg, Sachgebiet Zentrale Diens-
te/GLM, Am Markt 1, 03130 Spremberg zu richten.

Stellenausschreibung
Die Stadt Spremberg bietet ab dem 1. September 2017 
Ausbildungsstellen zum

Verwaltungsfachangestellten (m/w)

an.
Einstellungsvoraussetzungen:
• 	 Mindestens den Abschluss der 10. Klasse, Realschul- 

oder Gesamtschulabschluss
•	 gute Deutsch- und Mathematikkenntnisse sowie eine 

gute Allgemeinbildung
•	 ein hohes Maß an Engagement, Aufgeschlossenheit und 

Flexibilität
•	 Zuverlässigkeit, Belastbarkeit, Verantwortungsbewusstsein.

Ausbildungsdauer und Ausbildungsgang:
Die Ausbildungsdauer beträgt drei Jahre.
Die theoretische Ausbildung wird an der Berufsschule im 
Oberstufenzentrum 2 in Cottbus und in der Außenstelle des 
Niederlausitzer Studieninstituts Beeskow in Lübben durch-
geführt. Neben der theoretischen Ausbildung erfolgt die 
praktische Ausbildung in verschiedenen Fachbereichen der 
Stadtverwaltung Spremberg und überbetrieblich beim Land-
kreis Spree-Neiße in Forst.
Für diesen Ausbildungsberuf wird ein Eignungstest durchge-
führt. Die hierfür ausgewählten Bewerber (m/w) erhalten dazu 
eine Einladung.
Das Ausbildungsentgelt richtet sich nach dem Tarifvertrag für 
Auszubildende des öffentlichen Dienstes.
Dem Bewerbungsschreiben beizufügen sind: aussagefähige 
und vollständige Bewerbungsunterlagen (einschließlich Ko-
pien der letzten Schulzeugnisse) und eventuelle Teilnahme-
bestätigungen bisher absolvierter Lehrgänge/Kurse.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis zum  
18. November 2016, 12.00 Uhr an die
Stadt Spremberg
Innerer Service
Kennziffer: 01-10-16
Am Markt 1
03130 Spremberg

Hinweis
Für die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen bitten wir 
Sie, einen adressierten und ausreichend frankierten Briefum-
schlag beizulegen.
Bewerbungen per E-Mail können lediglich zur Fristwahrung 
berücksichtigt werden. Die Unterlagen sind in Papierform in-
nerhalb von zwei Wochen nachzureichen.

Sprechstunde  
des Ortsvorstehers von Hornow

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Hornow, Thomas Krautz, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:

Termin: 	 10. Oktober 2016
Zeit: 	 17.30 bis 18.30 Uhr
Ort: 	 Gemeindebüro

Sprechstunde  
des Ortsvorstehers von Haidemühl

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Haidemühl, Gunter Mal-
tusch, führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde 
durch (ungerade Kalenderwoche):

Termin: 	 11. Oktober und 25. Oktober 2016
Zeit: 	 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort: 	 Räume Ortsvorsteher/Ortsbeirat 
	 im Dorfgemeinschaftshaus
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3. Niederlausitzer  
TASCHENLAMPENKONZERT  

am 7. Oktober 2016  
auf der Waldbühne Gehren (bei Luckau)

Das 3. Niederlausitzer TASCHENLAMPENKONZERT findet am 
7. Oktober 2016, ab 18 Uhr auf der Waldbühne Gehren (bei 
Luckau) statt; Einlass 17 Uhr.
Unzählige kleine bunte Lichter tänzeln auf den Rängen der 
Waldbühne. Sie sehen aus wie Glühwürmchen. Doch es sind 
hunderte Taschenlampen, Leuchtstäbe und Leuchten und hinter 
jeder Lampe steckt ein Kind beim Taschenlampenkonzert mit 
der Band RUMPELSTIL. Wenns dunkel wird, müssen Kinder 
normalerweise ins Bett. Nur bei RUMPELSTIL nicht, denn da 
geht bei der Rockband erst richtig die Post ab. Das Taschenlam-
penkonzert ist ein Abendkonzert für die ganze Familie. Gespielt 
wird unter freiem Himmel.

Ausstellungseröffnung am 13.10.2016  
im Wendischen Haus Cottbus

Ausstellungseröffnung am 13.10.2016  
um 19.00 Uhr im Wendischen Haus,  
03046 Cottbus August-Bebel-Str. 82

Monika Schubert, Lübben
„Pórod powûsçow - Sagengeburten“
Schlangenkönig, Wassermann, Lutki, Plon und Mittagsfrau – in 
der neuen Ausstellung im Wendischen Haus zeigt die Lübbener 
Künstlerin Monika Schubert, wie sie sich in ihren Werken mit den 
sorbischen Sagenfiguren auseinandergesetzt hat.

Sprechstunde  
des Ortsvorstehers von Lieskau

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Lieskau, Harry Krause, führt 
zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:

Termin: 	 11. Oktober 2016
Zeit: 	 18.00 bis 19.00 Uhr
Ort: 	 Gemeindebüro

Notrufe (rund um die Uhr)
Polizei 	  110
Feuerwehr/Notarzt – in medizinischen Notfällen bzw.
lebensbedrohlichen Situationen 	  112
Kinder- und Jugendnotdienst 	  0800 4786111
Giftnotruf 	  030 19240
Sperr-Notruf 	  116 116
Bundesweiter Notruf bei Gewalt gegen Frauen
(häuslicher Gewalt, Stalking, Mobbing) 	  08000 116016
Hilfetelefon 
„Schwangere in Not – anonym und sicher“ 	  0800 4040020
Sorgentelefon „Oskar“ für Eltern schwerstkranker Kinder 	  
0800 88884711
Beratung bei Gewalt und in Notsituationen
Regional
Beratungsstelle der Polizei 	  0355 7891085
Opferberatung 	  0355 7296052
Weißer Ring 	  0355 5267204
Migrationsberatung der Diakonie 	  03563 345678
Frauenhaus Cottbus 	  0355 712150
Frauennotwohnung Spremberg 	  0173 1788155
Schwangerschaftsberatung des DRK 	  03563 93361
Beratung Landkreis Spree Neiße
Schwangerenkonflikt-, Sexual-, Familienberatung 	  03562 
98615323
Fachbereich Kinder, Jugend und Familie 	  03563 5755137
Ansprechpartnerin für soziale Belange der Stadt Spremberg
(Gleichstellungsbeauftragte) 	  03563 340150

An Vereine, Verbände, Institutionen,  
Kirchengemeinden, Kindereinrichtungen, 

Schulen ... !
Die nächste Ausgabe vom

„Amtsblatt für die Stadt Spremberg –  
Spremberger Anzeiger“erscheint  

am 28. Oktober 2016.

Redaktionsschluss ist  
am 18. Oktober 2016 – 12.00 Uhr!

Ihre Texte reichen Sie bitte ein per E-Mail:  
bm-referent@stadt-spremberg.de

Sprechstunde des Ortsvorstehers von 
Wadelsdorf

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Wadelsdorf, Gerd Piater, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:

Termin: 	 25. Oktober 2016
Zeit: 	 17.30 bis 18.30 Uhr
Ort: 	 Gemeindebüro

Sprechstunde  
des Ortsvorstehers von Schwarze Pumpe

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Schwarze Pumpe, Göran 
Richter, führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde 
durch:

Termin: 	 18. Oktober 2016
Zeit: 	 16.30 bis 18.00 Uhr
Ort: 	 Bürgerbüro Schwarze Pumpe, Grundschule 

Geschwister Scholl, An der Schule 2

Sprechstunde  
des Ortsvorstehers von Sellessen

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Sellessen, Hardy Kordian, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:

Termin: 	 18. Oktober 2016
Zeit: 	 16.30 bis 18.00 Uhr
Ort: 	 Gemeindebüro (neben Feuerwehr-Gerätehaus)

Sprechstunde  
des Ortsvorstehers von Weskow

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Weskow, Andreas Schulze, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:

Termin: 	 13. Oktober 2016
Zeit: 	 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort: 	 SV Blau Weiß 07 Spremberg e. V.

Termin: 	 25. Oktober 2016
Zeit: 	 17.00 bis 18.00 Uhr
Ort: 	 Bürgerzentrum Liebigstraße 6
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Seit jeher haben die Menschen ein Bedürfnis nach Geheimnis-
sen und Schauern. Nicht erklärbare Phänomene und Begeben-
heiten wurden mit Naturgeistern und anderen dämonischen We-
sen erklärt. Monika Schuberts farbenfrohen und zauberhaften 
Ölgemälde nehmen uns mit auf eine Reise in die geheimnisvolle 
Lausitzer Sagenwelt.
Nach verschiedenen Ausstellungen u. a. in Berlin, Jena und 
Lübben präsentiert sie ihre Bilder nun erstmals im Wendischen 
Haus. Die Laudatio übernimmt Herr Torsten Mack, Vorsitzender 
des Rates für Angelegenheiten der Sorben/ Wenden im Land 
Brandenburg. Der sorbische Liederpoet Bernd Pittkunings wird 
den Abend musikalisch umrahmen.
Die Ausstellung ist vom 14.10.2016 bis zum 17.02.2017 täg-
lich montags bis freitags von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr und am 
Wochenende und feiertags nach Vereinbarung zu sehen. Die 
Eröffnung findet am 13.10.2016, um 19 Uhr im Wendischen 
Haus statt. Der Eintritt ist frei.
Sorbische Kulturinformation LODKA
August-Bebel-Str. 82
03046 Cottbus
Tel. 	  0355 48576468
Fax 	  0355 48576469
E-Mail: 	  stiftung-lodka@sorben.com

Naturkundliche Wanderung  
am 16. Oktober 2016

Die Volkshochschule lädt ein:
Sonntag, 16.10.2016
11:00 – 16:00 Uhr
Eine naturkundliche Wanderung
durch die Jerischker Endmoräne über den Wolfshügel, vorbei 
an den Teichen, zum Lissberg und zurück unter Beachtung der 
Blumen- und Vogeluhr.
Erleben Sie 300 Millionen Jahre Erdgeschichte in der beeindru-
ckend vielfältigen Landschaft des Geoparkes Muskauer Falten-
bogen. Lernen Sie Interessantes zur Entstehung und Naturaus-
stattung sowie zur Industriegeschichte in Verbindung mit den 
vorhandenen Rohstoffen.
Bitte vorher anmelden!
Teilnehmerentgelt: 6 EUR
Treffpunkt: Schullandheim Jerischke

Anmeldungen, Informationen, Beratungen
Volkshochschule
Mittelstr. 2
03130 Spremberg
Tel.: 03563 90647
kvhs-spremberg@lkspn.de

Die Volkshochschule informiert
In einigen demnächst beginnenden Kursen gibt es noch freie Plätze!

Unser vollständiges Kursangebot (incl. Online-Anmeldemöglichkeit) finden Sie auch im Internet - www.kreisvolkshochschule–spn.de
Anmeldungen, Informationen, Beratungen
Volkshochschule
Mittelstr. 2
03130 Spremberg
Tel.: 03563 90647
kvhs-spremberg@lkspn.de

Ab/am Bezeichnung Dauer Wochentag Zeit

am 10.10. Quilling – Kreativ gestalten mit Papier
Heute: Fuchs und Igel

1-mal 2 UE Montag 18:30 - 20:00

ab 13.10. PC spezial - Bildbearbeitung mit 
Adobe Photoshop Elements 13

6-mal 3 UE donnerstags 16:30 - 18:45

am 21.10. Glutenfrei Kochen und Backen 1-mal 5 UE Freitag 17:00 - 21:00

am 28.10. Letzte Wildkräuter mit kleinem Räucherkurs 1-mal 2 UE Freitag 16:00 - 19:00

ab 03.11. Multimediavortrag 
Auf den Spuren von Marco Polo

2-mal 2 UE donnerstags 18:00 - 19:30

Das MGZ „Bergschlösschen“ bietet folgende Arbeitsgemeinschaften u. Kurse an

Montag 	 19.30 - 21.00 Uhr 	 Keramik (Neubau 
	 (14-täglich) 	 Bergschlösschen)
Dienstag 	 15.00 - 16.30 Uhr 	 Patchwork/Handarbeit 
		  (ab 27.09.2016)
Mittwoch 	 15.30 - 16.30 Uhr 	 Malkurs für 
		  Vorschulkinder „Ich 
		  kann nicht malen“
	 16.00 - 18.00 Uhr 	 Modellbau (Neubau 
		  Bergschl.)
	 16.00 - 17.30 Uhr 	 Keramik 
		  generationsübergreifend 
		  (Neubau)
Donnerstag 	 15.00 - 16.00 Uhr 	 NEU! Modern Dance 
		  für Kinder zwischen 8 
		  und 12 Jahren
	  	 (Street Dance, Jazz, 
		  HipHop)
	 16.00 - 17.30 Uhr 	 Keramik 
		  generationsübergreifend 
		  (Neubau)

	 16.00 - 18.00 Uhr 	 Holzwerkstatt (Neubau 
		  Bergschlösschen)
	 16.00 - 18.00 Uhr 	 Gitarre und Singen
Freitag 	 15.00 - 17.00 Uhr 	 Wie ticken Roboter?
Das Jugend-, Informations- und Medienzentrum (JIM) steht Inte-
ressierten von Montag bis Freitag zwischen 14.00 und 19.00 Uhr 
zur Computer- und Internetnutzung zur Verfügung.
Der Musikkeller im Haus bietet ein ungezwungenes Übungsfeld 
für musikinteressierte Jugendliche.
Alle AG`s und Kurse werden generationsübergreifend angebo-
ten und stehen Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen offen. 
Auch „schnuppern“ ist erlaubt. Weitere Infos sowie Anmeldun-
gen können persönlich im „Bergschlösschen“ oder telefonisch 
unter 03563 2395 bzw. per E-Mail unter spremberg@stiftung-
spi.de erfragt werden.
Einfach mal vorbeischauen ...
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Herbstferien im Mehrgenerationszentrum 
„Bergschlösschen“

17.10. 
zw. 10 und 15 Uhr 	 Korbflechten
	 Mit Peddigrohr können dekorative Behält-

nisse geflochten werden.
	 altersübergreifend ab 9 Jahre/Kosten ab 

2,50 €
18.10.
zw. 10 und 16 Uhr 	 Sockenpuppen
	 Lustige Kreaturen aus Socken gestalten
	 altersübergreifend ab 7 Jahre/Kosten ab 

2,50 €
19.10. 
zw. 10 und 15 Uhr 	 Encaustic
	 Mit Bügeleisen und bunten Wachssticks 

fantasievolle Bilder malen.
	 altersübergreifend ab 10 Jahre/Kosten ab 

2,00 €
24.10.
zw. 10 und 16 Uhr 	 Nähstube
und 	 Workshop zum Umgang mit und ohne Näh-

maschine
25.10. 
zw. 10 und 16 Uhr 	 altersübergreifend ab 10 Jahre/Kosten ab 

3,00 €
25.10.
zw. 10 und 16 Uhr 	 Holzwerkstatt
und 	 hämmern, sägen, basteln, brennen & be-

malen mit Sperrholz
26.10. 
zw. 10 und 16 Uhr 	 altersübergreifend ab 5 Jahre/Kosten ab 

2,50 €
28. bis 29.10. 	 Happy-Halloween-Horror-Party
	 inkl. Übernachtung & vielen Überraschun-

gen
	 für mutige Kids zw. 8 und 12 Jahren
	 Einlass ab 18.00 Uhr/Beginn 19.00 Uhr/

Ende ca. 9.00 Uhr
	 Anmeldung u. schriftl. Erlaubnis der Eltern 

zwingend erforderlich!
	 Gebühr: 15,00 € inkl. Verpflegung & Pro-

gramm
	 Kartenverkauf ab sofort direkt im Berg-

schlösschen
Neben den wöchentlichen thematischen Angeboten können im 
„Bergschlösschen“ von Montag bis Freitag zwischen 10.00 und 
19.00 Uhr die Computer im JIM (Jugend-, Informations- und 

Medienzentrum) und versch. Konsolenspiele in der Lounge 
genutzt werden.
Im Saal stehen versch. Großraumspiele bereit (Tischtennis, Air-
hockey, Kicker, Bausteine u. a. m.).
Nähere Infos unter Stiftung SPI - Mehrgenerationszentrum 
„Bergschlösschen“, Bergstraße 11, 03130 Spremberg, Tel. 
03563 2395/Fax 03563 602844/www.spremberg@stiftung-spi.de

Veranstaltungsangebote 
im Mehrgenerationszentrum  

„Bergschlösschen“ Spremberg

Oktober bis Dezember 2016

11.10. 	 Festveranstaltung – 150 Jahre „Bergschlöss-
chen“

12. - 16.10. 	 Festwoche u. Thementage anl. 150 Jahre „Berg-
schlösschen“

12.10. 	 Bildersuche bis Geocaching „Auf den Spuren 
von ...“

13.10. 	 „Als die Technik laufen lernte“ – Diabilder, Mär-
chenstunde/Film/Schnitt/Workshops

14.10. 	 „Als im Bergschlösschen das Licht anging“–
Veranstaltungstechnik im Wandel der Zeit

15.10. 	 MODELL-bautag für Jedermann – vom Papier-
modell bis zum Roboter

15.10. 	 (1)50er-Jahre-Party mit der Rockabilly-Band 
„Sandy Lane & the Headlights“ u. DJ Ronny Lee

16.10. 	 Tanz-Kaffee wie`s früher war mit Livemusik und 
Modenschau im Retro-Ambiente

17. - 28.10. 	 versch. Herbstferienangebote für Klein bis Groß
28. - 29.10. 	 Halloweenparty mit gruseligen Überraschungen, 

Nachtwanderung & Übernachtung
06.11. 	 Tanz-Kaffee für Alt & Jung mit den „Cortinas“
19.11. 	 „Wichtelwerkstatt“ - vorweihnachtlicher Famili-

ennachmittag
25.11. 	 Märchen „Rumpelstilzchen“ mit dem Musikthe-

ater PampelMuse
03.12. 	 Kabarettprogramm „Die Zukunft lügt vor uns“ 

mit der Dresdener Herkuleskeule
13.12. 	 Märchen „Mascha und der Bär“ mit dem Theater 

Frankfurt
18.12. 	 Tanz-Kaffee für Alt & Jung mit Blasmusik
Änderungen vorbehalten!
Kontakt unter Stiftung SPI – NL Brandenburg Süd-Ost/Mehrge-
nerationszentrum „Bergschlösschen“
Tel. 03563 2395/Fax 03563 602844
www.spremberg@stiftung-spi.de/spremberg@stiftung-spi.de

Motto: Das Bergschlösschen auf dem Weg zur modernen Technikgeneration
Festwoche vom 11. bis 16. Oktober 2016
Datum 	 Themen für die Festwoche 	 Zeiten 	 Bemerkung
11.10. 	 Festveranstaltung
	 (für geladene Gäste)
12.10. 	 von Bildersuche bis Geocaching 	 09.30 – 11.30 Uhr Workshop 	 ab 4. Klasse mit Voranmeldung
	 Schatzsuche, auf den Spuren von … 	 10.00 – 12.00 Uhr Workshop 	 ab 4. Klasse mit Voranmeldung
	 Eintritt frei 	 10.30 – 12.30 Uhr Workshop 	 ab 4. Klasse mit Voranmeldung
	  	 15.30 – 17.30 Uhr offener Workshop 	 generationsübergreifend
	  		  ohne Anmeldung
13.10. 	 Als die Technik laufen lernte 	 09.00 _ 10.00 Uhr Märchenstunde 	 für Kitas/Grundschulen m. 		
	 vom Film/Schnitt/Diabilder u. v. m.		  Voranmeld.
	 Eintritt frei 	 10.00 – 11.00 Uhr Märchenstunde 	 für Kitas/Grundschulen m. 
			   Voranmeld.
		  08.00 – 11.00 Uhr Filmworkshop 	 ab 7. Klasse mit Voranmeldung
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	  	 11.30 – 14.30 Uhr Filmworkshop 	 ab 7. Klasse mit Voranmeldung
	  	 16.00 – 19.00 Uhr offener Workshop 	 generationsübergreifend
	  		  ohne Anmeldung (mind. 6 TN)
14.10. 	 Als im Bergschlösschen das Licht anging 	09.00 – 10.00 Uhr Workshop 	 für Kitas/Grundschulen m. 
	 Veranstaltungstechnik im Wandel der Zeit 		  Voranmeld.
	 Eintritt frei 	 10.30 – 11.30 Uhr Workshop 	 für Kitas/Grundschulen m. 
			   Voranmeld.
		  14.00 – 15.00 Uhr Workshop 	 für Horte mit Voranmeldung
	  	 16.30 – 17.30 Uhr Workshop 	 generationsübergreifend
	  		  ohne Anmeldung
15.10. 	 MODELL-bautag – vom Papiermodell 	 10.00 – 16.00 Uhr 	 Ausstellung mit 
	 bis zum Roboter		  Demonstrationen u.
	 Eintritt frei 
		  Bastelmöglichkeiten
	 Rockabilly-Party mit Sandy Lane & 
	 The Headlights 	 Einlass: 20.00 Uhr 	  im Stil der 50er Jahre
	 und DJ Ronny Lee 	 Beginn: 21.00 Uhr
	 Eintritt 8,-€ 
	  	 Kartenvorverkauf ab 26.09.16
16.10. 	 TANZKAFFEE wie`s früher war 	 Einlass: 14.00 Uhr
	 mit Livemusik und Modenschau 
	 im Retro-Ambiente 	 Beginn: 15.00 Uhr 	 Ende 19.00 Uhr
	 Eintritt 5,- € 	  	 mit Voranmeldung/
				    Platzreservierung

Auf zum Tanz-Kaffee 
für Tanzfreunde aller Generationen

ins Mehrgenerationszentrums „Bergschlösschen“ Spremberg
Wann? 	 einmal im Monat von 15.00 – 19.00 Uhr (Einlass ab 

14.00 Uhr)
Termine: 	 Sonntag, 16.10.2016 anl. 150 Jahre Bergschlöss-

chen
	 Sonntag, 06.11.2016
	 Sonntag, 18.12.2016 Blasmusik
Eintritt: 	 5,00 € inkl. 4 Stunden Livemusik
mit den „Cortinas“ aus Welzow unter der Leitung von Horst 
Tschirschwitz
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Voranmeldungen u. Platzreservierungen im „Bergschlösschen“ 
unter Tel. 03563 2395.

Bildungszentrums 55 + in Spremberg

Monat Oktober 2016

Das Bildungszentrum 55+ ist ein Gemeinschaftsprojekt der 
Volkssolidarität, dem Mehrgenerationszentrum „Bergschlöss-
chen“ und dem Seniorenbeirat der Stadt Spremberg und bie-
tet interessante Themen für Bürger/-innen ab 55 Jahren an.
Jede Einrichtung hat seinen eigenen Themenschwerpunkt. So 
können Besucher in regelmäßigen Abständen in gemütlicher 
Atmosphäre zwischen Heimatgeschichte, Kunst & Kultur und 
Modernen Medien wählen.
Montag, 10.10.16
14.00 - 15.00 Uhr 	 MGZ „Bergschlösschen“
	 Thema: Windows 10 
Montag, 17.10.16
14.00 - 15.00 Uhr 	 Kontaktcafè Volkssolidarität
	 Thema: 120 Jahre Fleischerei Kadach
Zu den Veranstaltungen wird recht herzlich eingeladen. Der TN-
Gebühr beträgt je 1,- €.
Weitere Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Evangelische Kreuzkirchengemeinde Spremberg
Kirchplatz 5, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 2032
Telefax: 03563 594720
E-Mail: ev-kg-spremberg@t-online.de
Internet: www.spremberg-evangelisch.de

Pfarrerin Schlüter
Telefon: 03563 5930056
E-Mail: pastorastrid@aol.com

Öffnungszeiten des gemeinsamen Kirchenbüros
im Gemeindehaus, Kirchplatz 5:
Dienstag 	  9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 	  9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 	  9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr

7. – 30. Oktober 2016

GOTTESDIENSTE:

· 	 Sonntag – 9. Oktober, um 9.30 Uhr mit Taufe
· 	 Sonntag – 16. Oktober, um 14.00 Uhr mit Jubelkonfirmation 

und Abendmahl (Wein)
· 	 Sonntag – 23. Oktober, um 9.30 Uhr
· 	 Sonntag – 30. Oktober, um 9.30 Uhr
Weitere Gottesdienste:	im Kirchsaal Haidemühl, Straße der 

Einheit 26
	 am Sonntag, 30. Oktober um, 14.00 Uhr
	 im Seniorenheim, Muskauer Str. 97
	 am Freitag, 21. Oktober um 10.00 Uhr
BESONDERE VERANSTALTUNGEN:
Offene Kirche: 	 von Montag bis Freitag
	 jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr
	 außerdem montags von 14.00 bis 16.00 

Uhr mit Ausstellung zum Thema „Reforma-
tion“

Jubelkonfirmation: 	 am Sonntag, 16. Oktober, um 14.00 Uhr
	 Gottesdienst mit Abendmahl (wein) und an-

schließender Kaffeetafel für die Jubilare!

Datum 	 Themen für die Festwoche 	 Zeiten 	 Bemerkung
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REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN:
CHRISTENLEHRE: 	 donnerstags, um 15.00 Uhr (in Haidemühl)
(nicht in den Ferien!) 	donnerstags, um 17.00 Uhr (Kirchplatz 5)
KINDERCHOR: 
(nicht in den Ferien)	freitags, um 15.30 Uhr
KONFIRMANDEN-
UNTERRICHT: 	 entfällt im Oktober – Ferienzeit!
BLÄSERCHOR: 	 dienstags, um 19.30 Uhr
MÜTTERKREIS 
in Haidemühl: 	 am Dienstag, 18. Oktober, um 19.30 Uhr

Evangelische Michaelkirchengemeinde  
Spremberg

Karl-Marx-Str. 47, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 94217
Telefax: 03563 601465
E-Mail: michaelkirche.spremberg@freenet.de
Internet: www.michaelgemeinde.de

Pfarrerin: Sabine Ernst
Telefon: 03563 94217

Öffnungszeiten des gemeinsamen Kirchenbüros
im Gemeindehaus, Kirchplatz 5:
Dienstag 	  9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 	  9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 	  9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr

7. – 30. Oktober 2016

GOTTESDIENSTE:
· Sonntag – 9. Oktober, um 9.30 Uhr
· Sonntag – 16. Oktober, um 9.30 Uhr
· Sonntag – 23. Oktober, um 9.30 Uhr mit Abendmahl
· Sonntag – 30. Oktober, um 9.30 Uhr
weitere Gottesdienste/Andachten:
- 	 im Christlichen Seniorenheim, Gärtnerstr. 7
	 jeden Freitag, um 9.00 Uhr
- 	 im Krankenhaus „Raum der Stille“
	 jeden Mittwoch, um 16.00 Uhr

REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN:
KRABBELGRUPPE: 	 dienstags, von 9.00 bis 11.00 Uhr
KITA KINDERTREFF: 	 am Montag, 10. Oktober von 15 bis 18 Uhr
CHRISTENLEHRE: 	 dienstags, um 16.00 Uhr (3. + 4. Klasse)
(nicht in den Ferien) 	 dienstags, um 17.00 Uhr (4. - 6. Klasse)
	 donnerstags, um 15.30 Uhr (1. + 2. Klasse)
KIRCHENCHOR: 	 dienstags, um 19.30 Uhr
GOSPELCHOR: 	 donnerstags, um 17.15 Uhr
JUNGE GEMEINDE: 	 freitags, um 18.30 Uhr
FRAUENHILFE: 	 am Freitag, 21. Oktober um 15.00 Uhr 
BLINDEN-
NACHMITTAG: 	 am Samstag, 22. Oktober um 15.00 Uhr 
RENTNER-
NACHMITTAG: 	 am Donnerstag, 27. Oktober um 15.00 Uhr

Evangelische  
Auferstehungskirchengemeinde Spremberg

Drebkauer Str. 6c, 03130 Spremberg
Telefon: 035602 51517 und 03563 600568
Telefax: 03563 600568
E-Mail: kirche-drebkau@t-online.de
Internet: www.spremberg-evangelisch.de

Öffnungszeiten des gemeinsamen Kirchenbüros
im Gemeindehaus, Kirchplatz 5:
Dienstag 	  9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 	  9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 	  9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr

7. – 30. Oktober 2016

GOTTESDIENSTE:
· 	 Sonntag – 9. Oktober, um 9.00 Uhr mit Erntedankfest und 

Abendmahl
	 Erntegaben bitte am Samstag, 8. Oktober von 14.00 bis 

16.00 Uhr in der Kirche abgeben!
· 	 Sonntag – 16. Oktober, um 14.00 Uhr mit Jubelkonfirmation 

und Abendmahl
· 	 Sonntag – 23. Oktober, um 9.00 Uhr
· 	 Sonntag – 30. Oktober, um 9.00 Uhr
Weitere Gottesdienste: in Schw. Pumpe, Gemeindesaal, Dres-
dener Chaussee 52
- 	 am Samstag, 8. Oktober, um 17.00 Uhr mit Erntedank und 

Abendmahl;
-	 am Samstag, 22. Oktober, um 17.00 Uhr
im DRK-Pflegezentrum, Mühlenstr. 4
am Freitag, 7. Oktober, um 10.00 Uhr
BESONDERE VERANSTALTUNGEN:
Jubelkonfirmation: 	 am Sonntag, 16. Oktober, um 14.00 Uhr
	 Gottesdienst mit Abendmahl und anschlie-

ßender
	 Kaffeetafel der Jubilare!
REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN:
KRABBELGRUPPE 
(0 - 3 J.): 	 Mittwochs von 9.00 - 11.00 Uhr
CHRISTENLEHRE:
(nicht in den Ferien)	 dienstags, um 16.00 Uhr (1. - 6. Klasse)
KIRCHENCHOR: 	 montags, um 18.00 Uhr
FRAUENKREIS: 	 am Dienstag, 11. Oktober, um 14.30 Uhr
HOLLANDKREIS: 	 am Dienstag, 11. Oktober, um 18.00 Uhr
KIRCHENKAFFEE 
in Terpe: 	 am Mittwoch, 12. Oktober, um 14.30 Uhr
FRAUENKREIS in 
Schwarze Pumpe: 	 am Mittwoch, 19. Oktober, um 14.30 Uhr

Evangelische Kirchengemeinden  
Groß Luja und Graustein

An der Dorfkirche 1, 03130 Spremberg
E-Mail: kirche.grossluja@freenet.de
Internet: www.evkg-luja-stein.bplaced.net
Vakanzvertretung: Pfarrerin Schlüter
Telefon: 03563 5930056
E-Mail: pastorastrid@aol.com

7. – 30. Oktober 2016

GOTTESDIENSTE in der Kirche - Groß Luja:
· 	 Sonntag – 16. Oktober, um 11.00 Uhr
· 	 Sonntag – 30. Oktober, um 11.00 Uhr
Frauenkreis: 	am Mittwoch, 12. Oktober, um 14.30 Uhr
	 (im Pfarrhaus)
GOTTESDIENSTE in der Kirche - Graustein:
· 	 Sonntag – 9. Oktober, um 11.00 Uhr
· 	 Sonntag – 23. Oktober, um 11.00 Uhr mit Jubelkonfirmation 

und Abendmahl
Im Anschluss wird den Jubilaren ein Mittagessen gereicht und 
es werden Erinnerungen ausgetauscht.
Weitere Veranstaltungen:
Kirchenchor: 	 mittwochs, um 19.00 Uhr
Christenlehre: 	 am Mittwoch, 12. Oktober von 16.00 bis 

18.00 Uhr (1. - 6. Klasse)

Evangelische St. Martinskirche in Hornow
Büro: Schulstraße 10 im OT Hornow
Telefon: 035698 754000
Fax: 035698 754002
E-Mail: hornow@ev-kirchenkreis-senftenberg-spremberg.de
Sprechzeiten: donnerstags 9:30 Uhr – 11:00 Uhr
Termine mit Pfarrer Otto bitte nach Voranmeldung
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07.10.2016 – 28.10.2016

Termine in der Gemeinde:
16.10.2016 	  09:30 Uhr 	  Gottesdienst
30.10.2016 	  09:30 Uhr 	  Gottesdienst

Junge Gemeinde: 	 nach Vereinbarung
Gemeindekirchenrat: 	Montag, 17.10.2016, um 19:30 Uhr
Posaunenchor: 	 dienstags, um 19:30 Uhr
Kirchenchor: 	 mittwochs, um 19:30 Uhr
Weitere Termine: 	 06.11.2016, um 16:00 Uhr Hubertus-

messe
 	 27.11.2016, um 14:00 Uhr Gemeinde-

adventsfeier

Landeskirchliche  
Gemeinschaft Spremberg e. V.

Heinrichstr. 14/15
03130 Spremberg, Tel. 03563 2143
Prediger: Andreas Heydrich
E-Mail: info@lkg-spremberg.de
www.lkg-spremberg.de
Sonntag
16:00 Uhr 	 Familien-Gottesdienst (am 09.10.)
17:00 Uhr 	 Gottesdienst (parallel Kinderstunde, am 16.10.)
15:00 Uhr 	 Gospel-Gottesdienst (am 23.10.)
Montag
18:00 Uhr 	 Volleyball (Turnhalle Grundschule Kollerberg)
Dienstag
19:30 Uhr 	 Gemischter Chor
Mittwoch
15:00 Uhr 	 Rentnerkreis (nur am 19.10.)
19:00 Uhr 	 Suchthilfegruppe
19:30 Uhr 	 Posaunenchor
Donnerstag
19:00 Uhr 	 Gebetszeit
19:30 Uhr 	 Bibelgesprächskreis
19:30 Uhr 	 Hauskreise (Infos bei Reinhard Röhl, Tel. 95925)
Samstag, 15.10.
16:00 Uhr 	 JesusKids (für 8- bis 13-Jährige)
Gospelworkshop
21. - 23. Oktober (Infos & Anmeldung: www.lkg-spremberg.de/
gospel)
Themenabend
26. Oktober 	 19.30 Uhr, Schöpfung durch Evolution?
	 mit Henrik Ullrich von Wort und Wissen
Zu allen Veranstaltungen laden wir herzlich ein!

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde  
Spremberg (Baptisten)

Kesselstraße 2, www.efg-spremberg.de

Samstag, 08.10. 
16.00 - 18.00 Uhr	 Fußball in der Sporthalle Süd
Sonntag, 09.10. 
10.00 Uhr 	 Gottesdienst
Sonntag, 16.10. 
10.00 Uhr 	 Gottesdienst
Samstag, 22.10. 
16.00 - 18.00 Uhr 	 Fußball in der Sporthalle Süd
Sonntag, 23.10. 
10.00 Uhr 	 Gottesdienst
Donnerstag, 27.10. 
19.30 Uhr 	 Gemeindeforum
Sonntag, 30.10. 
10.00 Uhr 	 Gottesdienst

Jeder ist herzlich willkommen.

Katholische Pfarrei St. Benno
Bergstr. 32
03130 Spremberg
Tel.: 03563 2411
Fax: 03563 6080458
www.kath-spremberg.de

Gottesdienstordnung  
vom 7. Oktober bis 28. Oktober 2016

Samstag, 08.10.
16.00 Uhr	 Hl. Beichte
Sonntag, 09.10.
9.00 Uhr	 Hl. Messe in St. Benno
16.00 Uhr	 Rosenkranzandacht
Dienstag, 11.10.
8.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in St. Benno
8.30 Uhr	 Hl. Messe
Mittwoch, 12.10.
8.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Schwarze Pumpe
8.30 Uhr	 Hl. Messe
Sonntag, 16.10.
9.00 Uhr	 Hl. Messe in St. Benno
16.00 Uhr	 Rosenkranzandacht
Dienstag, 18.10.
8.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in St. Benno
8.30 Uhr	 Wortgottesfeier
Mittwoch, 19.10.
8.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Schwarze Pumpe
8.30 Uhr	 Wortgottesfeier
Samstag, 22.10.
15.00 Uhr	 Goldene Hochzeit Jubelpaar Bardosch in St. Benno
Sonntag, 23.10.
9.00 Uhr	 Hl. Messe in St. Benno
16.00 Uhr	 Rosenkranzandacht
Dienstag, 25.10.
8.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in St. Benno
8.30 Uhr	 Wortgottesfeier
Mittwoch, 26.10.
8.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Schwarze Pumpe
8.30 Uhr	 Wortgottesfeier
Sonntag, 30.10.
9.00 Uhr	 Hl. Messe in St. Benno
16.00 Uhr	 Rosenkranzandacht

Religionsunterricht:
1. - 3. Kl.	 Dienstag, 16.00 Uhr
4. - 7. Kl.	 Dienstag, 17.00 Uhr
8. - 10. Kl.	 Dienstag, 18.00 Uhr

Die Altapostolische Kirche Deutschland e. V.
Ort: Kraftwerkstraße 45 in 03130 Spremberg

Gottesdienst
Sonntag, 09.40 Uhr
Sonntagsschule:
Sonntag, 09.00 Uhr
Gemeindestunden:
Mittwoch, 19.30 Uhr
Gemeindechor
Dienstag, 19.30 Uhr

Kontakt:
Priester Bernd Müller, Lange Straße 39 in 03130 Spremberg
Tel. 03563 345154, Funk: 0151 23031950
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Neuapostolische Kirche
Gemeinde Spremberg
Kollerbergweg 2, 03130 Spremberg

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten

Sonntag, 09.10.2016 
09:30 Uhr 	 Gottesdienst
Mittwoch, 12.10.2016 
19:30 Uhr 	 kein Gottesdienst
Donnerstag, 13.10.2016 
19:30 Uhr 	 Gottesdienst in Hoyerswerda
Sonntag, 16.10.2016 
09:30 Uhr 	 Gottesdienst
Mittwoch, 19.10.2016 
19:30 Uhr 	 Gottesdienst

Sonntag, 23.10.2016 
09:30 Uhr 	 Gottesdienst
Mittwoch, 26.10.2016 
19:30 Uhr 	 Gottesdienst
Sonntag, 30.10.2016 
09:30 Uhr 	 Gottesdienst
Mittwoch, 02.11.2016 
19:30 Uhr 	 Andacht
Sonntag, 06.11.2016 
09:30 Uhr 	 Gottesdienst

Karl-Marx-Str. 60
03130 Spremberg
Tel. 2783

1946 – 2016 
70 Jahre Spremberger Kulturbund e. V.

Bitte beachten Sie die Sprechzeiten in unserer Geschäfts-
stelle nur zum Verkauf der Theaterkarten (den Termin entneh-
men sie bitte dem Aushang beim Spremberger Kulturbund e. V. 
und dem Spremberger Anzeiger).
Dienstag 15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 10.00 bis 12.00 Uhr
Liebe Kulturbund-Mitglieder und Interessenten, wir laden Sie 
recht herzlich zu folgenden
Fachgruppen- und Zirkeltreffen in unsere Vereinsräume ein:
Montag, 10.10.2016
16.00 Uhr 	 Textil-Zirkel
17.00 Uhr 	 Vorstandssitzung des Spremberger 
	 Kulturbundes e. V.
18.30 Uhr 	 Foto-Gruppenabend
Mittwoch, 12.10.2016
15.00 Uhr 	 Chorprobe der „Liedertafel“
Donnerstag, 13.10.2016
15.00 Uhr 	 Gemeinsames musizieren der Freunde der Haus-

musik
Dienstag, 18.10.2016
18.00 Uhr 	 Die Kakteen- und Sukkulenten-Freunde treffen 

sich zum Thema:
	 „Ariocarpen, schöne Herbstblüher“, Verantw.: 

Herr Burghard Meinel
Mittwoch, 19.10.2016
15.00 Uhr 	 Chorprobe der „Liedertafel“
Montag, 24.10.2016
16.00 Uhr 	 Textil-Zirkel
Mittwoch, 26.10.2016
15.00 Uhr 	 Chorprobe der „Liedertafel“
Die Spremberger Modelleisenbahner suchen Interessenten, 
die Lust und Freude an diesem schönen Hobby haben. Treff-
punkt: Jeden Mittwoch, ab 19.00 Uhr
Kinder ab 10 Jahre können sich ebenfalls melden. Zusammen-
künfte sind 14-täglich Sonnabend, ab 9.00 Uhr.
Ansprechpartner: Herr Thomas Graf, Telefon: 01727933885
Der Chor „Liedertafel“ probt im Kontakt-Cafe der Volkssolidari-
tät, Georgenstraße
Der Textil-Zirkel hat individuell festgelegte Trefforte
ACHTUNG – Hobbyfotografen!
Wer Freude am fotografieren hat, ist herzlich zur Foto-Gruppe 
des Spremberger Kulturbundes e. V. eingeladen.

Hier wird gefachsimpelt und mit Rat und Tat die Arbeit mit der 
Kamera begleitet.
Jeder ist willkommen, ob Anfänger oder Fortgeschrittener.
Treffpunkt: Jeden 2. Montag im Monat um 18.30 Uhr in den 
Vereinsräumen des Spremberger Kulturbundes e. V., Karl-
Marx-Straße 60.
Wir sind zu erreichen unter E-Mail: post@spremberger-foto-
freunde.de
Interessenten, auch Neuanfänger, für die „Spinnstube“ kön-
nen sich beim Spremberger Kulturbund e. V., Karl-Marx-Str. 60 
melden. Ein Spinnrad ist vorhanden.
Der Spremberger Heimatkalender 2017 ist ab Oktober in fol-
genden Einrichtungen und Geschäften zum Preis von 4,00 Euro 
erhältlich:
-	 Spremberger Kulturbund e. V., Karl-Marx-Straße 60
-	 Tourist-Information Spremberger Land GmbH
-	 Niederlausitzer Heidemuseum im Schloss
-	 Weinhandlung Gäßner, Lange Straße 9
-	 Büro- und Schreibwaren Horenburg, Lange Straße 22a
-	 Schreibwaren- und Bürobedarf Schröder, Friedrichstraße 9
-	 Fotoatelier Kappelmüller, Dresdener Straße 2
-	 Buchhandlung und Papierwarengeschäft Krätzschmar, Dres-

dener Straße 45
-	 Bäckerei und Konditorei Pivec, Georgenstraße 17
-	 Getränke Hoffmann, Berliner Straße 60a
Die Heimatkalender der Jahrgänge 1990 - 1992, 1995 – 2000, 
2002 – 2006, 2008 sowie 2010 – 2016 können noch Niederlau-
sitzer Heidemuseum und Spremberger Kulturbund e. V. erwor-
ben werden.

Spremberger  
Philatelisten-Verein  

1921 e. V.

Die Philatelisten treffen sich jeden 1. Mittwoch im Monat um 
19.30 Uhr im im Vereinsraum des Spremberger Kulturbundes 
e. V.

Die „Jungen Briefmarken-Freunde treffen sich am letzten 
Montag im Monat (28.11.2016) von 17.00 bis 18.00 Uhr im 
Vereinsraum des Spremberger Kulturbundes e. V.
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Der Ortsbeirat Wadelsdorf sagt Danke!
Es ist Zeit sich bei all denen recht herzlich zu bedanken, die 
zum erfolgreichen Gelingen unseres Dorf- und Waldfestes am 
10. und 11. September 2016 beigetragen haben.

Ein besonderer Dank gilt den Sponsoren:
LVM-Versicherung - Roland Müller
IPS Karton.eu GmbH & Co.KG
Sparkasse Spree-Neiße
Raiffeisen-Handels- und Dienstleistungsgenossenschaft 
Spremberg eG.
Baubetrieb Manfred Kruß
Spreefa GmbH
Stadt Apotheke Christoph Lohmeier e.K.
Neusch Bau GmbH
Com + Technik Systemhaus GmbH
Antennenservice GmbH
Monika Koßack
Fleischerei Kadach
Eisproduktion Roland Scheffer

Außerdem ein besonderer Dank:
Fam. Rudolf Kantor
Herrn Rüdiger Budek
Confiserie Felicitas GmbH
Volks- und Raiffeisenbank e.G.
Agrargenossenschaft GmbH Kahsel
den fleißigen Kuchenbäcker und -innen

Der Ortsbeirat Wadelsdorf

Der Dorfklub Weskow e. V.  
sagt Danke

Der Dorfklub Weskow e. V. sagt Danke nach dem Dorffest am  
3. und 4. September 2016!
Allen Helfern, Mitwirkenden, Sponsoren, Gruppen und Vereinen, 
Marktständen und Versorgern danken wir auch in diesem Jahr 
ganz herzlich.
Sehr viele von euch halten uns schon jahrelang die Treue, berei-
chern unser Event.
Das schätzen wir sehr, weil ein Dorffest in dieser Vielfalt und mit 
diesem Arbeitsaufwand ja ansonsten unmöglich zu veranstalten 
wäre.
Helferbereiche:
Planung und Vorbereitung, Auf- und Abbau, Org.-Büro, Ord-
nungsdienst, Bierwagen, Kuchentheke, Bowlebar, Tombola, 
Preisspiele, Zweiradausstellung
Mitwirkende:
Laientheater, Chor, Weskower Originale, Chronik Gruppe, Gau-
di-Mannschaften
Sponsoren:
Firmen der Umgebung und Weskower Einwohner
Gruppen, Vereine:
Disco Madness, Kanuten-Tanzgruppe SPR, Little Sneakers 
Gr. Luja, Jugendfeuerwehr SPR, Karnevalsverein Weißwasser, 
Jagdhornbläser Cantdorf und Hornow, Clown Faxilus, Kita Wes-
kow, Tanzgruppe Bagenz, Akkordionspieler Manuel und Vater
Versorger:
Fleischerei Kantor und Mias Eismobil aus Cottbus
Marktstände:
Handarbeit Stübke und Weinhold, Kakteen Lehmann, Honig 
Spitzner, Kinderflohmarkt Windecker
Einladungen zur Dankeschönfeier, die in diesem Jahr im Rah-
men unseres Herbstballs, am 29. Oktober 2016, ab 19.00 Uhr, in 
der Schilfhütte stattfindet, erfolgen schriftlich.

Was wäre ein Fest ohne Zuspruch und Beifall der vielen Zu-
schauer. Deshalb bedanken wir uns vielmals bei den Gästen, 
ob aus Weskow oder den Nachbarorten. Sie alle sind auch gern 
gesehen bei unserem Herbstball und beim Nikolausfest auf der 
Bullwiese am 4. Dezember 2016.
Im nächsten Jahr begehen wir vom 1. bis 3. September ein Ju-
biläum, das 20. Weskower Dorffest. Dazu laden wir schon jetzt 
freundlichst ein.

Monika Blietschau im Namen des Dorfklubs Weskow e. V.

Videowettbewerb startet

JC Erebos mit 5. Sketchparade

Im Fernsehen laufen sie rauf und runter, ob sie nun „Sechser-
pack“, „Die dreisten Drei“ oder schon fast nostalgisch „Sket-
chup“ heißen, Sendungen, bei denen Witze personifiziert in 
Sketchen dargestellt werden. Auch in Spremberg gibt es eine 
Tradition, Witze als Video darzustellen.
Der Jugendclub Erebos ruft jetzt zur 5. Sketchparade auf, bei 
dem (vorwiegend von Jugendlichen) Witze in kleine Videos ver-
arbeitet werden sollen. Ob nun ein Nachbarschaftsstreit, ein 
Blondinenwitz, eine witzige Beziehungskiste oder Dinge aus der 
Schule egal was, Hauptsache lustig sollten sie sein. Alle Videos 
werden dann im November im Spremberger Spreekino auf gro-
ßer Leinwand gezeigt. Eingereicht werden sollten die Videos bis 
zum 31. Oktober. Zusätzlich zu den Sketchen werden Kinder aus 
Sprembergs Kitas auf ihre herrlich kindliche Art Begriffe erklären, 
die dann vom Publikum erraten werden können. Zu gewinnen gibt 
es neben den Pokalen wieder Preise im Werte von über 300 €. 
Außerdem wird die Abschlussveranstaltung zum Ende des Jah-
res im Stadtfernsehen gesendet.
„Bis jetzt sind 5 Videos abgedreht, die im Schwimmbad oder 
auch beim Heimatfest gedreht wurden ...“, sagt Markus Weiß 
vom Jugendclub Erebos aus Trattendorf und ergänzt: „Wir hof-
fen auch noch auf Beiträge von anderen Kinder-und Jugendein-
richtungen unserer Stadt.“
Bei der Abschlussveranstaltung im großen Kinosaal im Novem-
ber kann dann das Publikum mitentscheiden, welcher der Sket-
che gewinnen soll.
Unterstützung mit Technik und beim Schneiden der Videos bie-
tet der JC Erebos an, der sich in Spremberg in der Kraftwerk-
straße 62 (Tel. 94756) befindet.

Jugendclub „EREBOS“ e. V.
Kraftwerkstraße 62
03130 Spremberg
Tel.: 03563 94756

E-Mail: jcerebos@web.de

Der Jugendclub im Ortsteil Trattendorf bietet vielseitige Frei-
zeitbeschäftigung für Jugendliche und junge Erwachsene aus 
Spremberg und Umgebung, seit Juni 2013 auch mit der Beson-
derheit, dass alle Angebote vor allem auch für junge Menschen 
mit Handicap erreichbar sein sollen.
Um uns und unsere konzeptionellen Veränderungen nun der Öf-
fentlichkeit vorzustellen, wollen wir im Oktober einen „Tag der 
offenen Tür“ im Rahmen eines bunten Herbstfestes veranstal-
ten. Am Samstag, 08.10.2016, laden wir ab 14 Uhr dazu alle 
Interessierten herzlich ein.
Dank der Jubiläumstour zum 70. Geburtstag der Lausitzer Rund-
schau, im Mai diesen Jahres, erhielt unser Jugendclub Erebos 
einen Check von großartigen 700 €.
Unser Jugendclub hatte dabei ziemlich viel Glück.
Denn wer hätte gedacht, dass die kleine Joy aus dem Sprem-
berger Kinder- und Jugendheim, uns als Gewinner aus der gro-
ßen Lostrommel ziehen würde.
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Ein Teil dieses Geldes soll nun in das Programm an diesem Tag 
einfließen.
Neben einem bunten Programm, aus Live-Musik und unserer 
Jugendclub-Tanzgruppe, gibt es einen Flohmarkt, eine Tombola, 
Spiel- und Bastelangebote für Kinder sowie kulinarische Verkös-
tigung für Klein und Groß.
Der Erlös aus allen Angeboten fließt in die integrative Jugendar-
beit und soll vorrangig für Präventions-Projekte genutzt werden.
Natürlich sind auch Sie herzlich dazu eingeladen, unser buntes 
Herbst-Treiben zu besuchen!

Das Team vom JC „EREBOS“ e. V.

Ortsgruppe  
Spremberg

Bowlingturnier der IG BCE – Ortsgruppe Spremberg  
am Montag, dem 31.10.16

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,
auch in diesem Jahr organisieren wir wieder ein kleines Bowling-
turnier für unsere Mitglieder. Am Montag, dem 31.10.2016, von 
15 bis 17 Uhr im „Schmiedestübchen“ in Spremberg, Kraft-
werksstraße, können maximal 24 Frauen und Männer um die 
besten Ergebnisse spielen.
Den Siegern winken kleine Preise.

Die verbindliche Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt in 
der Zeit vom 10.10. bis 15.10. telefonisch bei Kollegen Klaus 
Kroll (0152 23149882).

Glück Auf!

R. Karl
Ortsgruppenvorsitzender

Brandenburgischer Seniorenverband e. V.
Ortsverband Spremberg
Tel. 035698 654
12. Oktober 2016
12.30 Uhr	 Vorstandssitzung im Schmiedestübchen Tratten-

dorf
14.00 Uhr	 Bowling im Schmiedestübchen Trattendorf mit 

Kaffeetrinken und Abendbrot
25. Oktober 2016 – Dienstag (vorverlegt vom 26.10.2016)
14.00 Uhr	 Mitgliederversammlung im Schweizergarten  

Spremberg – als Gast Bundestagsabgeordneter 
Ulrich Freese

Mieterberatung
Mieterbund Niederlausitz e. V.
Kirchplatz 3, 03130 Spremberg

Wir beraten und unterstützen Sie bei der 
Klärung und Durchsetzung Ihrer Rechte 
als Mieter in allen Mietrechtsangelegen-
heiten.

Besuchen Sie unsere Geschäftsstelle in Spremberg, Kirchplatz 3
Montag	   9.00 - 16.00 Uhr
Dienstag	 10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag	   9.00 - 16.00 Uhr
Freitag	   9.00 - 12.00 Uhr
oder rufen Sie uns an unter 03563 94311

Veränderung bei Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“ in Spremberg

Anfang Oktober startet auch in diesem Jahr wieder die weltweit 
größte Geschenkaktion „Weihnachten im Schuhkarton“. Bis 
zum 15. November ruft der Verein „Geschenke der Hoffnung“ 
deutschlandweit dazu auf, einen mit Geschenken gefüllten 
Schuhkarton für Kinder, die in Armut leben, abzugeben. Damit 
das Päckchen auch auf die Reise gehen kann, wird um eine 
Spende von 8 Euro gebeten.
In Spremberg gibt es in diesem Jahr eine Veränderung. Manuela 
Kühn, seit 2006 Sammelstellenleiterin, hat diese ehrenamtliche 
Tätigkeit beendet.
Die nächste Sammelstelle befindet sich in Cottbus, in der Evan-
gelisch-Freikirchlichen Gemeinde, Bautzner Straße 111.
Annahmestellen gibt es auch in Spremberg weiterhin:
Augenoptik Woucznack, Lange Straße 27
FreiwilligenAgentur Spremberg, Georgenstraße 37
Kita Flax und Krümel, Gärtnerstraße 8
In den Annahmestellen sind die Aktionsflyer erhältlich. Sach-
spenden, sowie gestrickte Mützen, Schals, Socken, Handschu-
he usw. werden auch angenommen. Wichtig ist, die Sachen 
müssen neu sein.
Interessenten, die sich vorstellen könnten in Spremberg wieder 
eine Sammelstelle zu eröffnen, können sich gern beim Verein 
melden.
Alle wichtigen Informationen zur Aktion finden Sie bei
www.geschenke-der-hoffnung.org

Kreisverband Niederlausitz e. V.
Gartenstraße 14, 03130 Spremberg
Tel.: 03563 2342, Fax: 03563 97998
info@drk-niederlausitz.de
Internet-Adresse: www.drk-niederlausitz.de

Ambulanter Pflegedienst
Wir helfen Ihnen den Alltag im häuslichen Umfeld zu meistern.

Unsere Leistungen
•	 Häusliche Kranken- und Altenpflege
•	 Wundversorgung
•	 Soziale Betreuung und Beratung
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung

Vermittlung von Dienstleistungen
•	 Hausnotruf
•	 Essen auf Rädern
•	 Vermittlung von Hilfsmitteln
Mühlenstraße 5, Spremberg
Ansprechpartner: Mandy Tittler
Sprechzeiten: 7.00 Uhr – 15.00 Uhr und selbstverständlich nach 
Vereinbarung
Terminabsprachen unter: Büro 03563 6088400 Handy 0172 
7931033
E-Mail: pflegedienst@drk-niederlausitz.de

Pflegezentrum „Am Mühlenwehr“
Mühlenstraße 5, Spremberg
Ansprechpartner: Andreas Kockejei
Tel.: 03563 59398841
E-Mail: pflegezentrum@drk-niederlausitz.de

Fahrdienst
Wir fahren für Sie:
•	 Krankenfahrten zum Arzt oder ins Krankenhaus
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•	 Dialyse- und Therapiefahrten
•	 Fahrten zu ambulanten Behandlungen
•	 Fahrten in Kur-, Erholungs- und Rehabilitationseinrichtungen
•	 Kinderspezialfahrten in Kitas und Schulen
Gartenstraße 14, Spremberg
Ansprechpartner: Herr Köhler
Tel.: 03563 2342
E-Mail: info@drk-niederlausitz.de

Jugendrotkreuz
Gartenstr. 14, Spremberg
Tel.: 03563 6080541

Kleiderkammer/Möbelbörse
Spremberg, Heinrichstr. 16
Ansprechpartner: Andreas Römer
Tel.: 03563 345068
Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag 9:00 Uhr – 16:00 Uhr
Welzow, Spremberger Str. 57
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag 8:00 Uhr – 
14:00 Uhr
Tel.: 035751 12651

Schwangerschaftsberatung
Gartenstraße 14, Spremberg
Öffnungszeiten:
Di. 9:00 Uhr – 12:00 Uhr; 13:00 – 18:00 Uhr
Mi. 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
Do. 13:00 Uhr – 15:30 Uhr
Terminabsprachen unter Tel./Fax: 03563 93361
schwangerenberatung.spb@drk-niederlausitz.de

Suchtberatung
Gartenstraße 14
Öffnungszeiten:
Mo.+ Mi. 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
Di. 9:00 Uhr – 12:00 Uhr; 13:00 – 18:00 Uhr
Do. 13:00 Uhr – 15:30 Uhr
Terminabsprachen unter Tel.: 03563 97911
suchtberatung@drk-niederlausitz.de

Aus- und Weiterbildungen in der Ersten Hilfe
Die Termine und die Anmeldung finden Sie unter: www.ehk.drk-
niederlausitz.de

Blutspende im September und Oktober
Termin: 17.10.2016
Welzow Süd, Tagebau
15:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Termin: 24.10.2016
Spremberg, DRK Gartenstraße 14
15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Fragen und Absprachen unter:
Tel.: 03563 604963
Schenke Leben, spende Blut!
Denn pro Tag werden in Deutschland 15.000 Blutspenden zur 
Behandlung der Patientinnen und Patienten in deutschen Klini-
ken benötigt.

Seniorenausflug im September
18.10.2016 Kaffeenachmittag und Informationen rund ums 
Hören
Wir haben für Sie zu einen gemütlichen Kaffeenachmittag einen 
Hörakustiker eingeladen.
Er wird Sie rund um das Thema Hören und Hörgeräte informie-
ren und beraten.

Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung erfor-
derlich
Ansprechpartner: Frau Faschin 03563 604963

Regionalverband Brandenburg Süd e. V.

Arbeiterwohlfahrt  
Regionalverband Brandenburg 

Süd e. V.
Erwin-Strittmatter-Promenade 2, 03130 Spremberg

Wir suchen Pflegefachkräfte zur Verstärkung unseres Teams 
der Sozialstation.

AWO Sozialstation Spremberg

Ansprechpartnerin: Frau Katja August – leitende Pflegefachkraft

Unsere Bürozeiten:
Montag – Freitag
08.00 – 16.00 Uhr.
E-Mail: sozialstation-spremberg@awo-bb-sued.de
Telefon: 03563 2544
Telefax: 03563 344800

Wir sind auch außerhalb unserer Bürozeiten unter der Ihnen be-
kannten Festnetznummer 03563 2544 für Sie erreichbar.

Wir bieten für Sie:

Häusliche Krankenpflege
Unsere Pflegefachkräfte übernehmen vom Arzt verordnete Maß-
nahmen zur Behandlungspflege bei Ihnen zuhause:
- 	 Wundverbände
- 	 Insulininjektionen
- 	 Medikamentengaben
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- 	 Augentropfen nach Operationen
- 	 Katheterwechsel
- 	 u. v. m.

Leistungen der Pflegeversicherung
Unser Pflegeteam übernimmt individuell vereinbarte Tätigkeiten, 
damit sie auch im Bedarfsfall zuhause bleiben können.
- 	 Beratungsbesuche bei Geldleistungsempfängern nach § 37 

Abs. 3
- 	 Grundpflege (Hilfe beim Baden und Duschen)
- 	 Hauswirtschaft
- 	 Einkaufen und Besorgungen
- 	 Wohnungs- und Wäschereinigung
- 	 Essen auf Rädern, Zubereitung von Mahlzeiten …
- 	 Beratung zur Wohnraumanpassung im Pflegefall
- 	 Hilfsmittelberatung

Betreuung von Menschen mit eingeschränkter Alltagskom-
petenz (Demenz)
Menschen mit eingeschränkter Alltagskompetenz können auf 
Wunsch stundenweise von uns in ihrer Häuslichkeit betreut wer-
den. Diese Leistungen werden bei bestehender Bewilligung von 
Ihrer Pflegeversicherung übernommen.

Information und Beratung
Wir beraten Sie gern in allen Fragen der Pflege und Betreuung 
und beachten dabei Ihre persönlichen Wünsche.
Im Bedarfsfall vermitteln wir Ihnen weitere soziale Dienste und 
Hilfen. Bitte fragen Sie auch nach unseren Zusatzleistungen.

AWO Tagespflege Spremberg

Ansprechpartnerin: Frau Heidi Krüger – leitende Pflegefachkraft

Sie berät zu den Möglichkeiten und Voraussetzungen in der Be-
treuung Ihrer Angehörigen in unserer Tagespflege (Wochen und 
Tagesplan, Essenversorgung, Kostenübernahme, Fahrdienst)

Unsere Angebote in der Tagespflege:
Betreuung und pflegerische Versorgung sowie Durchführung 
von verschiedenen Aktivitäten zur Beschäftigung. Unter dem 
Motto - gemeinsam und nicht einsam- gestalten wir den Tag 
und lassen unseren und Ihren Ideen freien Lauf.

Gern können Sie einen Kennlerntag in unserer Einrichtung an-
melden.

Unsere Besuchszeiten:
Montag – Freitag
08.00 – 16.00 Uhr
E-Mail: tagespflege.spremberg@awo-bb-sued.de
Telefon: 03563 9898-420
Telefax: 03563 9898-429

AWO Sozial- und Schuldnerberatung

Erwin-Strittmatter-Promenade 2
03130 Spremberg
Tel.: 03563 4918
E-Mail: schuldnerberatung.spremberg@awo-bb-sued.de
Ansprechpartnerin: Frau Kerstin Fischer (Diplom Sozialpädagogin)

AWO Insolvenzberatung

Erwin-Strittmatter-Promenade 2
03130 Spremberg
Tel.: 03563 9898441
E-Mail: insolvenzberatung@awo-bb-sued.de
Ansprechpartnerin: Frau Kerstin Fischer (Diplom Sozialpädagogin)

Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag
von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten werden terminierte Beratungen durch-
geführt

AWO Beratungs-, Service- und  
Seniorenbegegnungszentrum

Karl-Marx-Straße 18
03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Frau Mandy Hermann
Tel.: 03563 94015
Fax: 03563 9897377 

Unsere Begegnungsstätte ist für alle Interessierten, jeden Diens-
tag und Donnerstag von 09:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.
Es ist keine AWO Mitgliedschaft erforderlich.
Außerhalb der Zeiten finden schon geplante Veranstaltungen der 
AWO statt.

Lebenshilfe Region Spremberg e. V.
Heinrichstraße 10
Tel.: 03563 90043 - Fax: 03563 602865
www.lebenshilfe-spremberg.de

Fachbereich Offene Hilfe
Familienunterstützender Dienst, Reha-Sport
Sozialpädagogische Familienhilfe, Ambulant Betreutes Wohnen
Integrationshilfen an Schulen, Hortbetreuung

Ambulanter Pflegedienst

Frühförder- und Beratungsstelle
Heilpädagogische Frühförderung
Sinnesspezifische Frühförderung für Kinder mit Hörschädigung

Integrationskindertagesstätte „Flax & Krümel“

Weitere Leistungen
Ergotherapie
Ambulante Betreuung für Suchtkranke/-gefährdete

Geschäfts- und Beratungszeiten
Montag - Freitag: 	  08.30 - 17.00 Uhr

Sehr geehrtes Mitglied,
unser Hoffest/Infotag ist Geschichte. Wir denken, es war eine 
gelungene Veranstaltung. Wir möchten all denen danken, die 
zum Gelingen beigetragen haben.

Der Vorstand

Behindertenwerk Spremberg e. V. - BWS
Überregionale Frühförder- und Beratungsstelle
für sinnesbehinderte Kinder
Ansprechpartner: Katrin Binnenhei
Telefon: 03563 5935520
Mobil: 0151 17090980
katrin.binnenhei@bws-spremberg.de
A.-Puschkin-Platz 1b, 03130 Spremberg (Haus der Vereine)
- Beratung nach Vereinbarung

Betreutes Wohnen
Ansprechpartnerin: Annett Sauder
Telefon: 03563 345684
annett.sauder@bws-spremberg.de
Badergasse 9 - 11, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

Mobilitätstraining für Sehbehinderte und Blinde
Ansprechpartnerin: Annedore Neigenfind
Rehabilitationslehrerin für Blinde und Sehbehinderte
Mobil: 0151 17090977
annedore.neigenfind@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung
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Ambulanter Pflegedienst
Ansprechpartnerin: Kerstin Kienast
Telefon: 03563 6080150
Mobil: 0160 94582878
kerstin.kienast@bws-spremberg.de
Kleine Berliner Str.1, 03130 Spremberg
- Beratung: Montag-Freitag 13.00 - 15.30 Uhr sowie nach Ver-
einbarung

Betreuung von Menschen mit eingeschränkter
Alltagskompetenz (Demenz, geistige Behinderung,
psychische Erkrankung)
Ansprechpartnerin: Gabi Höhna
Telefon: 03563 342174
gabi.hoehna@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

Ehrenamtsmanagement
Ansprechpartnerin: Gabi Höhna
Telefon: 03563 342174
gabi.hoehna@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung

!! Freiwilliges Soziales Jahr möglich !!
Ansprechpartner: Manuela Kretzschmar
Telefon: 03563 342191
manuela.kretzschmar@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg

Inklusiver Fröbelkindergarten
BWS - Betriebskindergarten
Kesselstr. 3, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Andrea Ruhner
Telefon: 03563 9896281
Mobil: 0152 22987327
andrea.ruhner@bws-spremberg.de

www.bws-spremberg.de

Albert-Schweitzer-Familienwerk Brandenburg e. V. (ASF)
Geschäftsstelle
Bergstraße 18; 03130 Spremberg
info@asf-brandenburg.de
www.asf-brandenburg.de
Tel.: 03563 3488500
Fax: 03563 3488521

Öffentlichkeitsarbeit
Ansprechpartner: Oliver Wartenberg
Telefon: 03563 3488541
pr@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Mobile und ambulante Frühförderstelle
Ansprechpartnerin: Anett Krautz
Telefon: 03563 345097
fruehfoederung@asf-brandenburg.de
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg

Erziehungs- und Familienberatungsstelle
Ansprechpartnerin: Simone Hauff
Telefon: 03563 3488531
simone.hauf@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Pädagogische Fachkraft Kita
Ansprechpartnerin: Julia Münzberg
Telefon: 035633488545
Kita.koordinator@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

ASF Freizeit- und Familientreff Spremberg (Kita Kollerberg)
Ansprechpartnerin: Iris Zudolski
Telefon: 03563 344462
familientreff.spn@asf-brandenburg.de
Kollerbergring 59; 03130 Spremberg

Grundschule „Lausitzer Haus des Lernens“
Ansprechpartnerin: Angelika Weis
Telefon: 03563 594820
Freie-G-ASF.Spremberg@Schulen.Brandenburg.de
Gartenstraße 18; 03130 Spremberg

Selbsthilfekontaktstelle KiSS
Ansprechpartnerin: Anne Wartenberg
Telefon: 03563 9896620
kiss@asf-brandenburg.de
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg

Logopädie
Ansprechpartnerin: Elke Bode
Telefon: 03563 594195
Mobil: 0152 02413106
logopaedie@asf-brandenburg.de
Bauhofstraße 1; 03130 Spremberg

Offener Jugendtreff
Ansprechpartner: Ronny Noack
Telefon: 03563 95785
Mobil: 0172 5292818
ojt@asf-brandenburg.de
Gartenstraße 9; 03130 Spremberg

Vermittlungsstelle Täter-Opfer-Ausgleich
TOA- Vermittlerin: Ines Schulz
Telefon: 03563 3488535
Ines.schulz@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Spremberger Tafel
Ansprechpartner: Kai Noack
Telefon: 03563 3488527
Mobil: 0173 1638723
tafel@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Spremberger Netzwerk „Gesunde Kinder“
Ansprechpartnerin: Ina Schieke
Telefon: 0171 7351094
kindernetz@krankenhaus-spremberg.de
Fröbelstraße 1; 03130 Spremberg

Familienarbeit im Verbund (FIV)
Ansprechpartnerin: Fanny Miethe
Telefon: 03563 3488544
fanny.miethe@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg

Spremberger Stadtchor des ASF
und Kinder- und Jugendchor „Die Sternschnuppen“
Chorleiterin: Ramona Pietkiewicz
Telefon: 03563 3488500
info@asf-brandenburg.de
Bergstraße 18; 03130 Spremberg
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Selbsthilfegruppe Frauen nach Krebs
Karl-Marx-Str. 80 – im Krankenhaus Spremberg

Wir sind Frauen, die an Krebs erkrankt sind, sich austauschen 
wollen und Kontakte suchen. Die Gesprächsgruppe besteht 
ausschließlich aus Betroffenen und trifft sich einmal im Monat.
Die Teilnahme ist freiwillig und kostenlos.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wollen Sie mehr darüber er-
fahren?
Schauen Sie auf die Internetseite www.selbsthilfe-spremberg.de 
oder seien Sie beim nächsten Treffen dabei!
Wir freuen uns auf Sie.

Voranmeldung
Tel.: 03563 52205 oder 52278
oder E-Mail: cmetag@krankenhaus-spremberg.de

Betreutes Reisen u. a.
mit Becker-Strelitz Reisen
Reiseclub für die Volkssolidarität

Reisestart 2017 im Seehotel Berlin Rangsdorf
Dienstag, 29. November 2016
Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus,
Reisebetreuung, Unterhaltungsprogramm mit Livemusik, Reise-
präsentation, Kaffee und Kuchen, Tombola, Präsent, Tanz

Adventstour zum singenden Wirt nach Großkoschen
Dienstag, 06.12.2016
Leistungen: Busfahrt, Reisebetreuung, Mittagessen, Kaffeetafel, 
Adventsprogramm.

Weitere Informationen und Anmeldungen im Servicebüro der 
Volkssolidarität in Spremberg
Ansprechpartner: Marlies Zander und Marina Brauner, Tel.: 
03563 6090312

Tagespflege der Volkssolidarität
Am Tage betreut und nicht allein abends nachhause wieder da-
heim. Unsere Tagespflege unterstützt Menschen, die pflege- und 
behandlungsbedürftig sind und entlastet pflegende Angehörige. 
Betreuung in der Gemeinschaft steht bei uns im Mittelpunkt. Wir 
bieten alltagsstrukturierende Aktivitäten in kleinen Gruppen von 
Tagesgästen. Wenn Sie für Ihre Angehörigen eine familiäre, pro-
fessionelle Einrichtung suchen, würden wir uns freuen wenn Sie 
mit uns Kontakt aufnehmen.
Ansprechpartnerin: Elvira Jänchen,
Tel.: 03563 6090318
Öffnungszeiten :
Montag bis Freitag: 7.30 Uhr – 15.30 Uhr
(nach Vereinbarung auch länger)

Rentensprechstunde
Nach vorheriger telefonischer Terminabsprache unter Tel.: 
03563 609030
Ansprechpartnerin: Lieselotte Meyer

Soziale Beratungsstelle
Ansprechpartnerin: Conny Rudolph
Telefon: 03563 6090317
Beratungszeiten:
Mo. 	 07.30 – 15.00 Uhr
Di. 	 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 	 07.30 – 15.00 Uhr
Do. 	 07.30 – 15.00 Uhr
(und nach Vereinbarung)
Die Beratungsstelle für Demenzerkrankte Menschen und deren 
Angehörige berät Sie zu allen Fragen rund um das Thema De-
menz, Pflegeversicherung und Betreuungsmöglichkeiten.
Einen Termin können Sie unter 03563 6090317 vereinbaren.

Kontakt-Café der
Volkssolidarität
Ansprechpartnerin: Ines Ott
Tel.: 03563 6090315
Unsere Veranstaltungen im Oktober
Mo., 10.10.
09.00 Uhr 	 Skat
14.00 Uhr 	 Bastelgruppe
14.00 Uhr 	 OG10 Kaffeenachmittag
Di., 11.10.
08.00 Uhr 	 Osteoporosesport
09.30 Uhr 	 Osteoporosesport
14.00 Uhr 	 Lehrertreffen
Mi., 12.10.
09.45 Uhr 	 Frauensport
14.30 Uhr 	 OG 1 und 8 Kaffeenachmittag
15.30 Uhr 	 Chorprobe Liedertafel

Selbsthilfegruppe Autismus
Eltern und Familienangehörige von Autisten treffen sich 
jeden 2. Samstag im Monat von 15 Uhr bis 17 Uhr in den 
Räumen der Caritas in Spremberg in der Dresdener Str. 44. 
Jeder, der über seine Erfahrungen berichten und seine Ge-
danken mit uns teilen möchte, der unser Wissen erweitern 
kann, der Hilfe sucht oder der Interesse an unsere Gruppe 
hat, ist bei uns willkommen. 
!nur mit Voranmeldung!
autismus.spremberg@gmail.com
Tel.: 03564 3180478

Volkssolidarität Landesverband  
Brandenburg e. V.

Verbandsbereich Lausitz
03130 Spremberg, Georgenstraße 37, 
Tel.: 03563 609030
www.volkssolidaritaet.de

Sozialstation der Volkssolidarität
Ambulantes Hilfezentrum
Ansprechpartnerin: PDL Michaela Sura
Tel.: 03563 6090313

Unsere Leistungen:
* 	 Häusliche Krankenpflege
* 	 Leistungen der Pflegeversicherung
* 	 Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Pflege-

person
* 	 Hauswirtschaftliche Versorgung
* 	 Soziale Beratung und Betreuung
* 	 Beratungsbesuch bei Pflegegeld nach § 37/3
* 	 Hilfe bei Antragstellung zur Pflegeversicherung
* 	 Beratungsbesuch (kostenlos)
* 	 Hilfe im Umgang mit Behörden
* 	 Betreuung und Versorgung der Klienten mit ein geschränkter 

Alltagskompetenz nach § 45 und zusätzliche Betreuungs-
leistungen

Unsere Mitarbeiter:
* 	 Examinierte Pflegefachkräfte
* 	 Pflegekräfte
* 	 Mitarbeiter für hauswirtschaftliche Versorgung

Vermittlung weiterer Dienstleistungen:
* 	 Vermittlung von Hilfsmitteln (Pflegebett, Rollstuhl, Gehhilfen u. a.)
* 	 Hausnotruf
* 	 Essen auf Rädern
* 	 Tagespflegeeinrichtung
Wann immer Sie uns brauchen, wir sind für Sie da.
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Do., 13.10.
09.30 Uhr 	 Osteoporosesport
11.00 Uhr 	 Osteoporosesport
13.00 Uhr 	 Rommeegruppe
14.00 Uhr 	 BdV-Vorstand
15.00 Uhr 	 Treff der Eisenbahner
Mo., 17.10.
09.00 Uhr 	 Skat
14.00 Uhr 	 Bildungszentrum 55+
 	 120 Jahre Fleischerei Kadach
Di., 18.10.
08.00 Uhr 	 Osteoporosesport
09.30 Uhr 	 Osteoporosesport
14.00 Uhr 	 Poststammtisch
18.30 Uhr 	 Vortrag der Margaretenapotheke
 	 Thema: Schüssler Salze
Mi., 19.10.
09.30 Uhr 	 Frauensport
15.30 Uhr 	 Chorprobe Liedertafel
14.30 OG 	 Cantdorf Kaffeenachmittag
Do., 20.10.
09.30 Uhr 	 Osteoporosesport
11.00 Uhr 	 Osteoporosesport
13.00 Uhr 	 Rommee
14.30 Uhr 	 OG 7 Kaffeenachmittag
Mo., 24.10.
09.00 Uhr 	 Skat
14.00 Uhr 	 HO-Stammtisch
Di., 25.10.
08.00 Uhr 	 Osteoporosesport
09.30 Uhr 	 Osteoporosesport
14.30 Uhr 	 OG 48 Kaffeenachmittag
Mi., 26.10.
09.30 Uhr 	 Frauensport
15.30 Uhr 	 Chorprobe Liedertafel
Do., 27.10.
13.00 Uhr 	 Rommeegruppe
14.00 Uhr 	 Kreativgruppe

Ortsgruppentermine Oktober 2016
Mittwoch, 12.10.2016
*	 14.00 Uhr OG 14 R Kaffeenachmittag
*	 15.00 Uhr OG 12 Kaffeenachmittag im Sonnenhof
Donnerstag, 13.10.2016
*	 14.00 Uhr OG Tschernitz Kaffeenachmittag
Mittwoch, 19.10. 2016
*	 15.00 Uhr OG Haidemühl Oktoberfest
Freitag, 21.10.2016
*	 15.00 Uhr OG Türkendorf Kaffeenachmittag

Servicebüro der Volkssolidarität
Ansprechpartnerin: Marina Brauner
Tel.: 03563 6090312
Öffnungszeiten des Servicebüros:
Mo. bis Do.: 	7.30 bis 15.00 Uhr
Fr.: 	 7.30 bis 11.00 Uhr

Ortsgruppentermine BGST Schwarze Pumpe geöffnet ab 
13.00 Uhr
Ab 10.30 Uhr Mittagstisch
* 	 Di., 11.10. Darts
* 	 Mi., 12.10. Bingo
* 	 Di., 18.10. Darts
* 	 Mi., 19.10. Bingo
* 	 Di., 25.10. Darts
* 	 Mi., 26.10. Bingo

Sportangebote der Volkssolidarität
Allgemeine Angebote
* 	 Wirbelsäulengymnastik
* 	 Sitzgymnastik

* 	 Tanzgymnastik
* 	 Wassergymnastik für Selbstzahler, Präventionskurs und 

Rehabilitation.
	 Anmeldung bei Fr. Pätz (0162 9899730) oder Fr. Brauner, 

03563 6090312
* 	 Rehasport für folgende Bereiche Stütz- u. Bewegungsap-

parat, psychische Erkrankungen (Depression, Parkinson, u. 
Ähnliches)

Es gibt noch freie Plätze
* 	 Bagenz montags von 15.00 bis 16.00 Uhr im Gemeindehaus 

3 Plätze
* 	 Hornow Donnerstag, um 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr Sitzgym-

nastik im Schloss

Angebote der Kita Grünschnäbel
kita-gruenschnaebel@volkssolidaritaet.de

Slamener Höhe 17 in Spremberg

Leiterin der Kita: Arite Schumann-Klos
Dipl.-Sozialpädagogin/-arbeiterin (FH) & Praxisanleiterin
Öffnungszeiten: 6.00 bis 16.30 Uhr
Telefon: 03563 9894880

Wir nutzen den September zum näheren Kennenlernen. Viele 
Kinder haben die Gruppen gewechselt und neue Kinder aus an-
deren Ländern sind in unserer Kita hinzugekommen.

Sprachbarrieren sind für Kinder kein Problem, das haben wir 
auch in den Jahren zuvor mit ausländischen Kindern erfahren 
können.
So bietet sich bei uns in der Kita in diesem Jahr auch ideal der 
Weltkindertag an.
Aus den Ländern zu erfahren, aus denen die Kinder kommen - 
macht neugierig.
So wollen wir gemeinsam mit der Freiwilligen Agentur, der eh-
renamtlichen Mitstreiterin Frau Wagschal einen gemeinsamen 
Vormittag am 21.09.2016 gestalten.

Ab September werden unsere 21 Vorschulkinder gemeinsam mit 
Felix von ASAHI Sport in der Halle durchführen.

Wir planen und bereiten den 1. Elternabend vor, im neuen Kita-
Jahr. Er wird am 5. Oktober, um 19.00 Uhr in unserem Kinder-
garten stattfinden.

Leiterin
Arite Schumann-Klos

FreiwilligenAgentur Spremberg

Tel.: 03563 6090321
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag
von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Ansprechpartnerinnen: Erika Nogai, Manuela Kühn
Koordinatorin Flüchtlingshilfe: Isabell Franz

Ehrenamtliche Kleiderkammer sucht folgende Sachen:
Für Kinder ab Größe 122:
Unterwäsche, Übergangssachen, Sportbekleidung, Regenbe-
kleidung bzw. Matschsachen.
Schuhe für Kinder, Jugendliche, Frauen und Männer
Turnschuhe, Fußballschuhe, Hausschuhe
Handtücher, Bettwäsche, Geschirr, Gläser, Töpfe, Besteck
Babysachen
Bekleidung wird aktuell für die Übergangszeit und den Winter 
benötigt.
Die Sachen sollten möglichst eine Stunde vor Öffnungszeit ab-
gegeben werden. Gern können Sie sich auch telefonisch bei uns 
melden und einen Termin für die Abgabe vereinbaren.
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Ehrenamtliche Kleiderkammer - „Haus der Vereine“, Pusch-
kin-Platz 1b.
Die Öffnungszeiten sind wie folgt:
Dienstag, 13.00 Uhr – 15.00 Uhr
Mittwoch, 10.00 Uhr – 13.00 Uhr 

Auf der Suche nach Oma und (oder) Opa
Kinder brauchen Großeltern zum Reden, Spielen, Lachen. Man 
kann so viele Dinge gemeinsam besser machen. Ob backen, sti-
cken, lesen – Großeltern sind ganz besondere Wesen. Sie ver-
schenken Ihre Zeit mit Liebe und Aufmerksamkeit.
Aktuell haben wir einige Anfragen junger Eltern, u. a. auch weil 
Arbeitszeit und Kita-Betreuungszeiten nicht unter einen Hut zu 
bekommen sind.
Nehmen Sie Kontakt zu uns auf, wir informieren Sie gern aus-
führlich zu dieser Aufgabe.

Beratungsstelle der Örtlichen Liga Spremberg
Ansprechpartnerin: Erika Nogai
· 	 Schuldnerhilfe
Hilfe bei der Bewältigung sozialer und finanzieller Probleme
· 	 Frauen helfen Frauen (Frauennotwohnung)
Hilfeangebote für von Gewalt betroffene Frauen und ihre Kinder
Notruf 0173 1788155 rund um die Uhr oder für
Beratungsgespräch Tel.: 03563 6090321
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Bildungszentrum 55+
Am 17.10.2016, um 14.00 Uhr im Kontakt Cafe
Thema: 120 Jahre Fleischerei Kadach
Telefon: Servicebüro 03563 6090312

Am 21.11.2016, um 14.00 Uhr im Kontakt Café
Thema: Die Stadt-Apotheke „Ein Versorger und Berater der Bür-
ger“

Elternbrief 35

5 Jahre, 6 Monate: Wie man Ausrasten vermeiden kann

In ihrem Beruf als Krankenschwester behält Christine auch in 
kritischen Situationen die Ruhe. Zuhause dagegen fühlt sie sich 
manchmal wie ein wütendes Tier im Käfig: Da hat ihr Sohn Lu-
kas wieder mal mit zu viel Schwung die Milch eingegossen, jetzt 
mäkelt er am Essen herum, weigert sich die Zähne zu putzen. 
Es sind oft die kleinen Ärgernisse, die die Gereiztheit steigern, 
bis ein winziger Tropfen reicht, um das Fass zum Überlaufen zu 

bringen. Schon oft hätte Christine ihrem Sprössling am liebsten 
eine gelangt, aber sie bremst sich. Schläge sind entwürdigend 
und gesetzlich verboten. Aber auch ein Wutanfall ohne Schläge 
ist für Christine jedes Mal eine Niederlage: Sie fängt an zu brül-
len und sagt Dinge, die sie später bereut. Hinterher hat sie das 
Gefühl, sich selbst kindisch benommen zu haben – und Lukas 
sitzt weinend in der Ecke, an Zähneputzen ist gar nicht mehr zu 
denken.
Was tun, wenn Sie spüren, dass Sie kurz vor dem Ausrasten 
sind?
Unterbrechen Sie die Situation: Gehen Sie aus dem Zimmer, at-
men Sie tief durch, trinken Sie ein Glas Wasser oder werfen Sie 
ein Kissen gegen die Wand. Machen Sie sich klar, wie gut Sie 
bisher alles geschafft haben: Sie haben ein meistens liebes und 
manchmal halt auch eigensinniges Kind. Vielleicht hilft Ihnen 
auch der Gedanke: Ein Kind zu erziehen besteht unter ande-
rem darin, bestimmte Dinge entnervend oft zu wiederholen. Sie 
werden Ihrem Kind vermutlich noch über hundertmal „Putz dir 
bitte die Zähne“ sagen müssen, bevor es verlässlich von allei-
ne zur Zahnbürste greift – deswegen waren die 99 Male vorher 
aber nicht unnütz, sondern jeweils ein weiterer kleiner Schritt 
zur Einübung des gewünschten Verhaltens. Wenn alles nicht 
hilft, wenn Ihre Nerven bloßliegen und Sie nur noch zuschlagen 
möchten: Sprechen Sie mit Ihrem Partner, der besten Freundin, 
dem besten Freund oder mit anderen Eltern darüber. Wie im Be-
ruf braucht man auch bei der Erziehung mal eine Auszeit. Wer 
könnte Sie entlasten? Überfordert zu sein, ist kein Grund sich 
zu schämen – wohl aber ein Grund, Unterstützung zu suchen.
Sie können sich auch an Ihr Jugendamt oder eine Erziehungsbe-
ratungsstelle wenden. Unter www.bke.de finden Sie eine Bera-
tungsstelle in Ihrer Nähe oder können sich auch online beraten 
lassen. Gespräche und Informationen gibt es außerdem beim 
kostenlosen Elterntelefon: 0800 1110550, Mo. - Fr., 9 - 11 und 
Di. und Do., 17 - 19 Uhr, www.berliner-et.de
Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land Bran-
denburg wird gefördert durch das Ministerium für Arbeit, So-
ziales, Gesundheit, Frauen und Familie (MASGF). Interessierte 
Brandenburger Eltern können diesen und alle weiteren Briefe 
kostenfrei über die Internetpräsenz des Arbeitskreises Neue 
Erziehung e. V. www.ane.de, oder per E-Mail an ane@ane.de, 
über eine Sammelbestellung in ihrer Kita oder per Telefon 030 
259006-35 bestellen. Die Elternbriefe kommen altersentspre-
chend bis zum 8. Geburtstag in regelmäßigen Abständen nach-
hause, auch für Geschwisterkinder.

Sabine Spelda 
Elternbriefe Brandenburg

Zahnpflegetipps der BARMER GEK
Unsere Zähne müssen täglich Enormes leisten. Wir zerklei-
nern mit den Backenzähnen immerhin mehr als 20 Tonnen 
Nahrung bis zum 50. Lebensjahr. Auch wenn sie dafür von 
Natur aus bestens ausgestattet sind: Es kommt auf die rich-
tige Pflege von Zähnen und Zahnfleisch sowie eine zahn-
gesunde Ernährung im Alltag an, um sie vor Schäden zu 
schützen.

Zahngesundheit
Der aktuelle Zahnreport der BARMER GEK macht deutlich: 
Zahnärztliche Prophylaxe – wie Frühuntersuchungen oder Zahn-
steinentfernung – wird zu selten genutzt. Nur jeder zweite Ver-
sicherte (52,7 %) nimmt diese Leistungen in Anspruch. Dabei 
spielt Vorbeugung die entscheidende Rolle für die Zahngesund-
heit. Schließlich sind unsere Zähne nicht nur enormen Belastun-
gen, sondern auch jeden Tag den Angriffen von Bakterien und 
Säuren ausgesetzt.

Mundpflege in jedem Alter
Mindestens zweimal täglich benötigen Zähne eine Generalreini-
gung, am besten nach dem Frühstück und vor dem Schlafen ge-
hen. Doch auch nach süßen Snacks empfiehlt sich zusätzliches 
Putzen. Wer kürzer als zwei Minuten putzt, reinigt nicht gründ-
lich genug. Dann siedeln sich auf der Zahnoberfläche zahlreiche 
Bakterien an und bilden einen Belag, auch Plaque genannt. Da 
die Bakterien Säuren produzieren, die den Zahnschmelz ent-
kalken, entsteht bei schlechter Mundpflege schließlich Karies. 
Die schädlichen Bakterien können sich auch zwischen Zähnen 
und Zahnfleisch ansammeln und dort Entzündungen (Parodon-
titis) auslösen. Erste Alarmsignale sind Rötung, Schwellung und 
Zahnfleischbluten beim Putzen. Übrigens: Auch Zahnersatz 
muss natürlich jeden Tag gründlich gereinigt werden, da Plaque 
hier ebenso zu Zahnstein und Entzündungen führen kann, wie 
im natürlichen Gebiss. Grundsätzlich gilt:
• 	 Fluroridhaltige Zahnpasta verwenden
• 	 Einmal täglich Zahnseide benutzen
• 	 Elektrische Zahnbürsten sind ebenfalls sehr effektiv
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Zahngesunde Ernährung
Kariesbakterien ernähren sich vor allem von Zucker. Daher bil-
det eine zuckerreiche Ernährung die ideale Grundlage für ihre 
Vermehrung.
Wer zusätzlich zur täglichen Mundhygiene darauf achtet, was 
er trinkt und isst, kann gerade alltags viel dazu beitragen, sein 
Gebiss lange gesund zu erhalten.

Tipps am Arbeitsplatz
• 	 Nach dem Mittagessen Zahnpflegekaugummi kauen, um die 

Selbstreinigung durch Speichel zu fördern
• 	 Zwischen den Mahlzeiten zuckerhaltige Getränke vermei-

den, um Bakterien keine neue Nahrung zu liefern
• 	 Auf häufige, kleinere Snacks verzichten, da diese die Säure-

bildung im Mund anregen
• 	 Lebensmittel mit Kalzium (Milchprodukte) und Fluorid (Fisch) 

erhalten den Zahnschmelz
• 	 Viel Vollkorn und Rohkost essen, um durch intensives Kauen 

reinigenden Speichel zu produzieren und das Gebiss zu stär-
ken.

Haben Sie Fragen? Die BARMER GEK steht Ihnen unter der 
kostenlosen Rufnummer 0800 3331010 zur Verfügung.

Aus dem Spremberger Anzeiger 
vor 100 Jahren

Dürre Stadt-Kühe müssen auf die Weide  
nach Groß Kölzig

August 1916
Kinder – wie die Zeit vergeht. Wir berichten schon zwei Jahre 
über den 1. Weltkrieg. „Das zweite Kriegsjahr“ ist deshalb auch 
die große Überschrift zu Beginn des Monats August im Sprem-
berger Stadtanzeiger „Nr. 178. Dienstag, den 1. August 1916. 
78. Jahrgang. (...) Das zweite Kriegsjahr ist verflossen, und wir 
stehen an der Schwelle des dritten.“ Der Kaiser wandte sich „An 
das Volk.“ und „An die Wehrmacht zu Land u. zur See.“ sowie 
„An alle in den Munitionsfabriken tätigen Arbeiter und Arbeiterin-
nen.“ Er machte Mut und beschimpfte die Gegner – wie das halt 
so die Art der Monarchen ist.
Inzwischen hagelte es weitere Verbote und Vorschriften: „Fünfte 
Kriegsanleihe. (...) Der neue Post= und Telegraphentarif. (...) All-
gemeine Bestandserhebung der Web=, Wirk= und Strickwaren 
am 1. Auguste 1916. (...) Das Kartoffelverfütterungsverbot, (...) 
Einschränkung des Fahrradverkehrs. (...) Betr. Fahrradbereifun-
gen. (...) Steuerordnung. (...) Fleischversorgung der ländlichen 
Bevölkerung. (...) Getreideablieferungen. (...) Lustbarkeitssteuer-
ordnung. (...) Bestandaufnahme für die wichtigsten Lebensmittel 
am 1. September 1916. (...) Viehbestandserhebung. (...) Seife. 
(...) Milch.(...) Fleisch. (...) Butter. (...) Margarine. (...) Eier. (...) Wei-
zengries. (...) Teigwaren. (...) Grützleberwurst. (...) Kunstspeise-
fett.“

Es gab auch erfreuliche Meldungen. Die Ackerbauschule in Roitz 
hatte einen Dampfpflug und übernahm das „Motorpflügen“. Ar-
beit für einen „Motorpflüger“ gab es obendrauf. Auch „Lonza“ 
und die „Gewerkschaft Brigitta, Spremberg“ suchten mit meh-
reren Anzeigen Arbeiter aber– fast wie heute – keine Ingenieure. 
Und: „Einen Nachtwächter sucht Emil Schnabel.“
Den Stadtkanal K12 und Vimeo gab es damals nicht. Wir 
konnten deshalb einen ausführlichen Bericht zu der monatli-
chen Spremberger Stadtverordnetenversammlung im Stadt-
anzeiger selbst lesen. „Aus dem Stadtparlament. Sitzung der 
Stadtverordneten=Versammlung am 8. August.“ Es waren 19 Ta-
gesordnungspunkte zu beraten. Man beschloss unter anderem: 
150 Walnussbäume zu pflanzen, der Gasanstalt ein Darlehn der 
Sparkasse von 20 000 Mark zu 5½ % Zinsen zu gewähren, der 
„Händlerin Birnbaum“ die Apfelallee am Heinrichsfelder Weg für 
315 Mark (etwa 3 000 EUR) zu verpachten und den städtischen 
Beamten eine Teuerungszulage zu zahlen.
„Zum Schluß der Sitzung gibt der Magistratsdirigent den Bericht 
über die Lebensmittelversorgung (...).“ Die Fleischversorgung 
war schlecht und keine Besserung in Sicht. Bestellte Gänse 
wurden nicht geliefert. „Größer als der Mangel an Fleisch ist aber 
der Mangel an Fett (...). Die Versorgung mit Eiern ist nur spär-
lich, (...).“ Tierschützer und Menschen mit schwachen Nerven 
möchten bitte beim Lesen der nächsten drei Sätze die Augen 
schließen. Die Stadt hatte acht Milchkühe erhalten, diese muss-
ten aber erst einmal nach Groß Kölzig auf die Weide. „Denn die-
se Tiere (haben) zusammen noch nicht sieben Zentner gewogen 
und geben nicht mehr als sechs Liter Milch täglich.“ Es muss 
sehr ernst gewesen sein, denn ein Hund wurde per Anzeige zum 
Schlachten angeboten – zum Glück in Klein Zeisig bei Hoyers-
werda und damit im damaligen Schlesien.
Am Ende des Monats folgten dann die beiden Schlagzeilen: 
„Kriegserklärung Italiens an Deutschland. (...) Kriegserklärung 
Rumäniens an Oesterreich.“
Insgesamt wurde in den amtlichen Verlustlisten der preußischen 
Armee im August zum Kreis Spremberg von 20 Toten, 51 Ver-
wundeten, 28 Vermissten, 1 leicht Verletzten, 3 Berichtigungen 
und 2 „aus Rußland zurückgekehrte preußische Austauschge-
fangene“ berichtet.

Witz:
Der geschickte Chauffeur. „Sind Sie ein geschickter Chauffeur?“ 
– „Das soll ich denken. Wenn ich jemand überfahre, mache ich 
mich immer so schnell aus dem Staub, daß es keinem Schutz-
mann gelingt, meine Nummer aufzuschreiben.“ 

Harri Piel

Anzeigen
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